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Liebe Leserinnen und Leser,

Abschließend möchte ich Ihnen noch die Empfehlung 
geben, Ihren Terminkalender griffbereit zu halten. Denn 
in dieser Ausgabe sind wieder zahlreiche Veranstaltungs-
tipps enthalten! 

Viele weitere interessante Artikel und Berichte warten 
nur darauf, von Ihnen gelesen zu werden.

Unterhaltsame Momente wünscht Ihnen

Moin Moin!

Liebe Leserinnen und Leser,

auf der Titelseite geht es in dieser Ausgabe sportlich zur 
Sache. Ich möchte Sie damit auf die Aktion „Wir fördern 
den Sport“ von der Moormerländer Sporthilfe, dem Ge-
werbeverein Moormerland und dem „Na so was“-Magazin 
aufmerksam machen. Mehr Informationen zu dieser Ak-
tion finden Sie auf der Seite 23.

Auf der Seite 6 finden Sie ein Interview mit Frau Anja 
Arndt, der Kreisvorsitzenden der AfD in Ostfriesland. Le-
sen Sie dazu bitte auch meinen Kommentar „Darf man 
Interviews mit AfD-Politikern führen?“ auf der Seite 4.

Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie die Gemeinde 
Moormerland ihren Namen fand? Dann empfehle ich Ih-
nen den Bericht von Jann de Buhr auf der Seite 9.

Auf dem 
Wochenmarkt in Leer

sind wir für Sie

mittwochs + samstags. 

Donnerstags sind wir

auf dem Wochenmarkt in 

Warsingsfehn

Jede Woche: diese Auswahl, diese Frische, diese Vielfalt!

AUCH ONLINE!

www.na-so-was-aden.de
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Darf man Interviews mit AfD-Politkern führen? 
Ein Kommentar von Hans-Jürgen Aden 

In dieser „Na so was“-Ausgabe ist ein Interview mit Frau 
Anja Arndt (Kreisvorsitzende der AfD in Ostfriesland) zu 
finden, also erstmals ein Gespräch mit einer AfD-Politike-
rin. In den Vorbereitungen zu diesem Gespräch kam mir 
unweigerlich die Frage auf, ob es tatsächlich legitim ist, 
Interviews mit Mitgliedern dieser Partei zu führen.

Hier gibt es unterschiedliche Auffassungen. Einerseits 
gibt es Stimmen, die sagen, „dass man diesen Rechts-
extremen keine Plattform bieten dürfe, damit die ihren 
Hass verbreiten.“ Andererseits obliegt es aus guten Grün-
den nur dem Bundesverfassungsgericht, Parteien zu ver-
bieten. Dürfen Medien dies de facto unterlaufen, indem 
unliebsame Parteien ignoriert werden? Und ab wann ist 
denn eine Partei überhaupt unliebsam und wer bestimmt 
dies? Gefährliche Fragen in einer Demokratie. 

Zudem ist zu bedenken, dass die AfD Umfragen zufolge 
inzwischen die zweitstärkste Partei in Deutschland ist. 
Diesen Wähleranteil einfach pauschal als „braunen Bo-
densatz“ zu diffamieren, wie es der Präsident von Thürin-
gens Verfassungsschutz jüngst vorgenommen hat, ist für 
mich Ausdruck politischer Dummheit. 

Denn ob ein Großteil derer, die nun angeben die AfD zu 
wählen, wirklich glauben, dass diese Partei für eine bes-
sere Politik steht, wage ich zu bezweifeln. Die hohen Zu-
stimmungswerte sind meiner Auffassung nach eher Aus-
druck von Protest hinsichtlich der aktuellen Politik.

Robert Habecks Platz im Geschichtsbuch für schlech-
te Politik
Und Grund zu Protest gibt es derzeit reichlich. Verhee-
rend war das unsägliche Agieren der Ampel-Koalition 
rund um das Heizungsgesetz. Wie nach der schwierigen 
Corona-Zeit und inmitten der Ukraine-Krise ein solch tief-
greifendes Gesetz derart schlecht vorbereitet und kom-
muniziert werden kann, in dessen Folge halb Deutschland 
verunsichert wurde, bleibt mir bis heute ein Rätsel. Bei 
diesem Desaster spielen sicherlich einige Akteure eine 
unrühmliche Rolle. Am Ende muss Robert Habeck dies 
als verantwortlicher Minister auf seine Kappe nehmen. 
Diese Episode wird ihren Platz in der Geschichte der 
Bundesrepublik für schlechte politische Kommunikation 
finden, da bin ich mir sicher. 

Es gibt daneben einige Bereiche, in der die derzeitige Re-
gierung große Fragezeichen aufwirft. Sei es in der Mig-
rationspolitik, in der weitere Flüchtlingswellen befürchtet 
werden, welche die Integrationsfähigkeit des Landes im 
Allgemeinen und den vorhandenen Wohnungsmarkt im 
Besonderen vor großen Herausforderungen stellen wird. 
Auch auf den Wirtschaftsstandort Deutschland kommen 
turbulente Zeiten zu. Der Internationale Währungsfond 

(IWF) hat jüngst eine Rezession für das Jahr 2023 vorher-
gesagt, zudem wird eine schleichende Deindustrialisie-
rung befürchtet, gleichzeitig verlieren große Teile der Be-
völkerung unter den Auswirkungen der Inflation faktisch 
an Wohlstand. Und was macht die Bundesregierung? An-
statt nach der Energiekrise alle Anstrengungen zu unter-
nehmen, die Energiepreise zu drücken, dominiert partei-
politische Ideologie. Unbenommen kann man mit guten 
Gründen gegen Kernenergie sein. Aber wenn sichere 
deutsche Kernkraftwerke vom Netz genommen werden, 
während gleichzeitig weiterhin Atomstrom aus Frankreich 
importiert wird, dann ist das für mich nicht mehr nachvoll-
ziehbar. 

Ich befürchte, dass unsere derzeitige Politik gerade in 
Fragen des Umweltschutzes ihr Ziel erreicht. Deutschland 
könnte tatsächlich als Vorbild für andere Länder dienen. 
Allerdings als Vorbild, wie man es nicht macht!

Nur aus Protest eine Partei zu wählen ist unseren Kin-
dern gegenüber unfair
Sie merken, auch der Autor dieses Kommentars findet 
derzeit viel zu kritisieren. Aber nur aus Protest eine Partei 
zu wählen, wäre unseren Kindern gegenüber unfair. Denn 
nur weil man gegen die aktuelle Politik ist, heißt es noch 
lange nicht, dass es beispielsweise unter der AfD besser 
laufen würde. Vielmehr muss es doch bei der Wahlent-
scheidung darum gehen, welcher Partei man wirklich zu-
traut, die vorhandenen Probleme zu lösen. Damit Wäh-
lerinnen und Wähler diese Frage für sich beantworten 
können, lautet meine Antwort auf die in der Überschrift 
aufgeworfenen Frage eindeutig: Ja! Die Positionen und 
Sichtweisen der AfD müssen im politischen Diskurs auf-
tauchen.

Diejenigen, die diese Entscheidung nicht richtig empfin-
den, möchte ich daran erinnern, dass man in einer Demo-
kratie eben unterschiedliche Meinungen aushalten muss.

Zum Interview mit Frau Anja Arndt
Das abgedruckte Interview mit der Kreisvorsitzenden der 
AfD in Ostfriesland wurde schriftlich geführt. Im Vergleich 
zu anderen Interviews ist auf eine Besonderheit hinzuwei-
sen. Von den fünf übermittelten Fragen wurden nur zwei 
beantwortet. Frau Arndt begründet dies damit, dass ge-
rade die zweite Frage umfangreich beantwortet werden 
sollte. Die zweite Frage bezog sich auf die Einstufung der 
Partei als rechtsextremistischen Verdachtsfall durch den 
Verfassungsschutz sowie das Urteil, wonach Björn Höcke 
als Faschist bezeichnet werden darf. Frau Arndt nutzte 
den zur Verfügung stehenden Platz zur Darstellung ihrer 
Sichtweise. Diese möchte ich nicht weiter bewerten, son-
dern Sie liebe Leserinnen und Leser ermutigen, sich eine 
eigene Meinung zu bilden. 
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Ihre Anlaufstelle für
Eisenwaren - Werkzeuge - Motorgeräte

Das Team im Hause Lübbe Saathoff berät Sie gern und freut sich auf Ihren Besuch.
Beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten im Internet! Mittwochs ganztägig geschlossen!

Akku-
Rasenmäher
mit Korb,
RMA 235,
250 m² Komplett-Set
417,00 

Akku- 
Rasenmäher
mit Korb,
RMA 339,
350 m² Komplett-Set
527,00 

349,00 E 449,00 E

Besuchen Sie eine der größten Motorgeräteausstellungen 
mit über 500 m² im Landkreis Leer. Jetzt noch zu Sonderpreisen!

Aufsitzmäher und 
Rasentraktor
z. B. Rasentraktor 
mit Korb, 84 cm, 
14 PS Motor, 
mit Hydrostat 
SONDERMODELL
3299,00 

Rasentraktor 
mit Korb
98 cm, 
16 PS Motor, 
mit Hydrostat 
SONDERMODELL
3799,00 

Motorsense
STIHL FS38
0,9 PS
219,00 E

Motorsense
STIHL FS55
1,0 PS
299,00 E

259,00 E

Motorsense
STIHL FS70
1,2 PS
539,00 E

199,00 E 479,00 E

5

Stihl ab 22.05. CASHBACK bis zu 150,- E möglich

Seit 1960 PROGAS-Ausgabestelle für Propangasflaschen in 5 und 11 kg vorrätig!

2999,00 E2599,00 E

139,00 E

Akku
Strauchschere
STIHL HSA 26
110 min. Laufzeit

169,00 E

Akku
Gehölzschneider
STIHL GTA 26
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Na so was im Interview mit Frau Anja Arndt 
(Kreisvorsitzende der AfD in Ostfriesland)

Na so was: Frau Arndt stellen Sie sich doch einmal unseren Le-
serinnen und Lesern vor.

Frau Arndt: Ich bin in der Stadt Leer in einer Großfamilie mit 7 Ge-
schwistern aufgewachsen. Nach dem Abitur habe ich für 32 Jahre 
zunächst im Kreis Pinneberg und anschließend in Lüneburg mit mei-
nem Ehemann und vier Kindern gelebt. Im Jahr 2017 sind wir hier in 
meine Heimat zurück gekehrt und wohnen seitdem in Nortmoor. Ich 
habe zwei Berufe gelernt. Ich bin Lehrerin mit dem 1. Staatsexamen 
für gymnasiale Oberstufe für die Fächer Politik, Wirtschaft und Sport. 
In Lüneburg erlangte ich darüber hinaus den Master für das Grund-
schullehramt in den Fächern Mathematik und Sachunterricht. Parallel 
erwarb ich das Montessori-Diplom. Nach unserem Umzug in meine 
Heimat Leer bildete ich mich in Aurich zur staatlich geprüften Betriebs-
wirtin weiter. Als Betriebswirtin arbeite ich zurzeit in einer Unterneh-
mensberatung, die sich auf Benefits und Mitarbeiterangebote speziali-
siert hat, um klein- und mittelständische Unternehmen im Wettbewerb 
um die dringend benötigten Fachkräfte zu unterstützen. Meine Hobbys 
sind Yoga, Laufen, unser Gemüsegarten und natürlich die AfD.

Na so was: Das Bundesamt für Verfassungsschutz hat die ge-
samte AfD als rechtsextremistischen Verdachtsfall eingestuft. 
Björn Höcke, Fraktionsvorsitzender der AfD Thüringen, darf laut 
einem Gerichtsurteil als Faschist bezeichnet werden. Warum ha-
ben Sie sich dennoch für die AfD entschieden?

Frau Arndt: Vielen Dank für Ihre Frage. Sie ist recht umfangreich und 
ich möchte sie Schritt für Schritt beantworten. 
Teil 1: Warum ich mich trotz der Einstufung der AfD durch den Ver-
fassungsschutz für die Alternative für Deutschland entschieden habe
Vorweg möchte ich darauf hinweisen, dass die AfD gegen die Ein-
stufung als Verdachtsfall geklagt hat. Das Urteil steht noch aus. Mit 
Rechtsextremismus hat die AfD nichts zu tun. Es gibt einen Unter-
schied zwischen konservativen Positionen und Extremismus. Extre-
mismus bedeutet die Ablehnung demokratischer Prinzipien und den 
Einsatz von Gewalt zur Erreichung politischer Ziele. Gerade die AfD 
steht genau für das Gegenteil. Sie steht für das gewaltfreie Erreichen 
politischer Ziele durch direkte Demokratie und das möchte ich kurz 
ausführen. In unserem Grundsatzprogramm (S. 6) steht:
„Als freie Bürger treten wir ein für direkte Demokratie, Gewaltenteilung 
und Rechtsstaatlichkeit, soziale Marktwirtschaft, Subsidiarität, Föde-
ralismus, Familie und die gelebte Tradition der deutschen Kultur.“
Im daran anschließenden 1. Kapitel führt die AfD aus, was sie konkret 
unter direkter Demokratie versteht. Dieses erste Kapitel ist für einige 
Politiker der Altparteien der Auslöser für das kontinuierliche AfD-Bas-
hing. Wir wollen die zu groß gewordene politische Macht der Parteien 
einschränken und auf der anderen Seite die Macht der Bürger aus-
bauen. Und genau das ist meiner Meinung nach der Grund, warum 
die AfD von Anfang an diffamiert wurde und durch einen instrumen-
talisierten Verfassungsschutz versucht wird, die AfD als rechtsextrem 
zu stigmatisieren. 
Als wichtige Instrumente der Machtbeschränkung der Parteien möchte 
ich hier exemplarisch 2 von 13 wichtige Forderungen der Alternative 
für Deutschland  aus dem Parteiprogramm vorstellen:

1. Volksabstimmungen nach Schweizer Vorbild 
Wir wollen dem Volk das Recht geben, über vom Parlament beschlos-
sene Gesetze abzustimmen. Dieses Recht würde in kürzester Zeit 

mäßigend auf das Parlament wirken. 
Unsinnige oder gegen das Wohlergehen 
des Volkes gerichtete Gesetze würden 
verhindert. Zum Beispiel das Heizungs-
gesetz der Ampelkoalition hätte bei einer 
Volksabstimmung keine Chance. 80 Pro-
zent der Bürger lehnen dieses Gesetz 
aus guten Gründen ab. Es wurde vom 
Lobbyisten Verband Agora Energiewen-
de für Großinvestoren aus dem Ausland 
geschrieben und unsere Regierung will 
es der Bevölkerung gegen jede Vernunft 
aufzwingen. Auch Beschlüsse des Par-
laments, beispielsweise über die Diäten 
der Politiker, würden wegen der Über-
prüfungsmöglichkeit der Bürger maßvoller ausfallen. Die Migrations-
politik würde sofort geändert werden. Laut einer Civey-Umfrage für 
FOCUS online sagen 74 Prozent, dass Deutschland seit 2015 zu viele 
Migranten aufgenommen hat. 89 Prozent fordern konsequente Ab-
schiebungen. 

2. Einen schlanken Staat für freie Bürger 
Die AfD setzt sich dafür ein, dass sich der Staat wieder auf seine vier 
klassischen Gebiete konzentrieren soll: Innere und äußere Sicherheit, 
Justiz, Auswärtige Beziehungen und Finanzverwaltung. Die politischen 
oft ideologiegetriebenen Übergriffe auf die Privatsphäre der Bürger in 
der Corona-Zeit, durch das Heizungsgesetz und die Erziehung unse-
rer Kinder im Sinne der Gender-Ideologie, aber auch die geplanten 
Klima-Lockdowns lehnen wir ab. Das soll doch bitte der Bürger selbst 
entscheiden dürfen, wie er seine Gesundheit schützt, wie er heizen 
und seine Kinder erziehen möchte und mit einer Sommerhitze umgeht. 
Die Entmündigung der Bevölkerung muss beendet werden. Die Re-
gierung sollte diese Ressourcen besser in die Ausstattung der über-
lasteten Polizei, Gerichte und für die Schulen investieren, die allesamt 
mit einem verantwortungslosen Personalmangel zu kämpfen haben. –
Darüber hinaus fordert die AfD die Direktwahl des Bundespräsidenten 
durch die Bürger, dass Parlamentarier sich ihre Altersvorsorge selbst 
finanzieren müssen, die Verkleinerung des Bundestages, die Einfüh-
rung eines Straftatbestandes der Steuergeldverschwendung u.v.a.m.
Im Grundgesetz Art. 21 Abs. 1 GG steht, dass Parteien am politischen 
System mitwirken sollen, es aber nicht beherrschen dürfen. Die All-
macht der Parteien und deren Ausbeutung des Staates gefährden 
unsere Demokratie, unseren Frieden und Wohlstand. –
Die mangelnde Gewaltenteilung der vier Gewalten im Staat verschaf-
fen den Parteien einen zu starken Einfluss auf Justiz, Polizei und die 
Medien, wozu auch Bundeszentrale für politische Bildung gehört. Der 
Mangel an strikter Trennung ist Ursache für das Meinungsdiktat der 
Regierung in allen öffentlichen Diskursen. Die heutige Machtfülle der 
Parteien schränkt unsere Meinungsfreiheit bedenklich ein. Das ist der 
Grund warum die AfD 24 Stunden, 7 Tage die Woche seit 2013 dif-
famiert wird. Die Altparteien haben Angst, durch die AfD an Macht, 
Einfluss und Geld zu verlieren.
Das Bundesamt für Verfassungsschutz, dessen Präsident Thomas 
Haldenwang das CDU-Parteibuch trägt, und schon deshalb nicht neu-
tral ist, hat die AfD als Verdachtsfall eingestuft. Die AfD legte Berufung 
vor dem Oberverwaltungsgericht in Münster ein. Dieses Verfahren ist 
bis heute noch nicht abgeschlossen und deshalb gilt es abzuwarten. 
Weil Thomas Haldenwang als Verfassungsschutzpräsident seine 

Anja Arndt
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Behörde tatsächlich nicht neutral leitet, hat die AfD vor kurzem eine 
Dienstaufsichtsbeschwerde eingelegt. Ein politisch agierender In-
landsgeheimdienst ist verfassungswidrig. Haldenwang hat wiederholt 
gegen das beamtenrechtliche Gebot der politischen und parteipoliti-
schen Neutralität verstoßen, weil er sagte, er wolle mit seiner Behörde 
die Öffentlichkeit gegen die AfD „wachrütteln“ und „Nicht allein der 
Verfassungsschutz ist dafür zuständig, die Umfragewerte der AfD zu 
senken“. Entlarvender geht es nicht. Auch dieses Beispiel zeigt, wel-
che Motive der Diffamierung der AfD zugrunde liegen. Es sind macht-
politische Gründe. 

Teil 2: Warum ich mich, obwohl Björn Höcke, Fraktionsvorsitzender 
der AfD Thüringen, laut einem Gerichtsurteil als Faschist bezeichnet 
werden darf, für die AfD entschieden habe
Hierauf möchte ich zunächst darauf hinweisen, wie es dazu kam, dass 
Björn Höcke als Faschist bezeichnet werden durfte. Die AfD veran-
staltete im September 2019 ein Familienfest in Eisenach. AfD-Gegner 
meldeten eine Gegendemonstration unter dem Motto „Protest gegen 
die rassistische AfD, insbesondere gegen des Faschisten Björn Hö-
cke“ an. Die Versammlungsbehörde in Eisenach verbot das Wort „des 
Faschisten“ in dem Motto. Gegen dieses Verbot klagten die Veran-
stalter der Gegendemonstration im Eilverfahren beim Verwaltungs-
gericht in Meiningen. Die Richter in Meiningen gingen davon aus, 
dass es sich bei der Bezeichnung Faschist nicht um eine Tatsachen-
behauptung handele, die bewiesen werden müsste, sondern um ein 
Werturteil, welches im Rahmen der Meinungsfreiheit zulässig sei. Die 
Kläger mussten also nicht beweisen, dass die Bezeichnung richtig 
sei, sondern nur, dass sie im Rahmen der Meinungsfreiheit zulässig 
ist. Die Richter waren der Ansicht, dass der Begriff keine Schmäh-
kritik sei, weil es um eine Auseinandersetzung in der Sache auf der 
Gegendemonstration ging. In dem Eilverfahren wurden die von der 
Klägerseite vorgebrachten Zitate von Höckes Äußerungen nicht de-
tailliert auf Richtigkeit geprüft. Es wurde auch nicht geprüft, ob diese 
in vertretbarer Weise als faschistisch bewertet werden dürfen. Björn 
Höcke konnte gegen die Entscheidung, die in großer Eile zustande 
kam, keine Rechtsmittel einlegen, weil er selbst an diesem Verfahren 
gar nicht beteiligt gewesen war. 
Darüber hinaus wäre es aus meiner Sicht wichtig, sich zu vergegen-
wärtigen, was Faschismus eigentlich ist, um sich dann selbst ein Urteil 
zu bilden. 
Faschismus hat verschiedene Kennzeichen, die je nach Kontext und 
Ausprägung variieren:
• Die Machtstruktur wird im Faschismus zentralisiert. Ein autoritä-

rer Führer spielt eine Schlüsselrolle. Die Macht liegt in den Hän-
den einer kleinen politischen Elite oder einer einzigen Partei.

• Faschismus wird begleitet von paramilitärischen Einheiten, die 
mit Gewalt und Brutalität den politischen Gegner einschüchtern.

• Faschismus betont einen extremen Nationalismus und die Über-
legenheit der eigenen Nation.

• Faschismus bedeutet Unterdrückung der Opposition durch Dif-
famierung, Zensur, Verfolgung, Errichtung eines Überwachungs-
staates und Gewalt.

• Faschismus hält eine enge Verbindung zwischen Staat und Kon-
zernen.

Björn Höcke bekennt sich uneingeschränkt zum Parteiprogramm der 
AfD. Die AfD steht für das Gegenteil von Faschismus, für direkte De-
mokratie. Wir lehnen übrigens auch strikt zentralistische Tendenzen, 
den Überwachungsstaat, Gewalt, einen extremen Nationalismus, 
Überlegensphantasien und öffentlich-private Partnerschaften ab, wo-
mit die engen Verbindungen von Staat und Konzernen gemeint sind. 
Wenn es einige Exponenten der AfD gibt, die sich verbal missver-
ständlich oder unmissverständlich falsch ausgedrückt haben im Sinne 

eines angenommenen undemokratischen Denkens, dann ist es völlig 
undemokratisch, eine ganze Partei dafür in Sippenhaft zu nehmen, wie 
Roger Köppel aus der Schweiz es vor kurzem ausdrückte.

Teil 3: Weitere Gründe, warum ich mich für die AfD entschieden habe:
Bevor ich 2018 in die Alternative für Deutschland eingetreten bin, habe 
ich mir das 96-seitige Parteiprogramm durchgelesen. Im gesamten 
Parteiprogramm sind keine extremistischen oder undemokratischen 
Forderungen vorzufinden. Wer eine findet, schreibe mir bitte unter:
kv-ostfriesland@afd-niedesachsen.de
Ich fühlte mich positiv angesprochen, eine wählbare Alternative zur 
Auswahl zu haben. Die AfD ist für mich eine Partei mit Politikern, die 
Sachverstand haben, die unser Grundgesetz achten, die die Probleme 
der Bürger ernst nehmen und durchdachte praktikable Lösungen an-
bieten.
Ich bin auch in die Alternative für Deutschland eingetreten, weil die 
Regierungen seit 2015 eine unkontrollierte Masseneinwanderung zu-
lassen. Die AfD ist die einzige Partei, die dieses Unrecht gegenüber 
der einheimischen Bevölkerung und die drastischen negativen Folgen 
von Anfang an unermüdlich ausspricht und entschieden ablehnt. 
Zwei unserer Kinder sind im Jugendalter Opfer von Migrantengewalt 
geworden. Das war schon vor 2015. Es ist traurig, was sich inzwischen 
in Deutschland tagtäglich abspielt. Im Jahr 2022 gab es in Deutsch-
land im Durchschnitt 60 Messerangriffe jeden Tag. Mord, Vergewalti-
gungen, sexuelle Belästigungen und Körperverletzungen, Clan-Kriege 
wie jüngst in Essen, Massenschlägereien und Übergriffe in Freibä-
dern, Gewalt gegen Polizisten, Rettungssanitäter und Feuerwehrmän-
ner nehmen leider proportional zur unkontrollierten Einwanderung zu. 
Unser Asylrecht wird missbraucht. Die Regierung lässt diesen Miss-
brauch zu. 
Laut einer Civey-Umfrage für FOCUS online ist die große Mehrheit 
(74 Prozent) der Bundesbürger der Meinung, dass Deutschland seit 
2015 zu viele Flüchtlinge aufgenommen hat. 83 Prozent befürchten, 
dass die wachsende Zahl der Flüchtlinge zu Problemen etwa auf dem 
Wohnungsmarkt, bei der Sicherheit oder in den Sozialsystemen führt. 
Knapp 90 Prozent wollen, dass Zuwanderer ohne Aufenthaltsrecht 
schneller aus Deutschland ausgewiesen werden. Die Befürchtungen 
dieser Bürger sind schon längst Realität und machen der Bevölkerung 
das Leben schwer.
Mein Ehemann und ich waren 2015 tagelang tiefgreifend beunruhigt. 
Damals entschieden wir uns, politisch aktiv zu werden. Dazu bin ich in 
die AfD eingetreten und heute Vorsitzende der AfD Ostfriesland.
Die Alternative für Deutschland wurde von Anfang an von den Altpar-
teien auch mit Hilfe der öffentlich rechtlichen Medien bekämpft. Kai 
Gniffke, der Chef der ARD, gestand Manipulationen der Berichterstat-
tung im öffentlich rechtlichen Rundfunk auf der re:publica 18 ein. Die 
re:publica ist eine Konferenz, die sich mit Themen rund um Medien 
beschäftigt. Er sagte, dass die ARD, also das Erste Programm, einen 
missionarischen Eifer gegen die AfD gehabt habe, zwischen den Zei-
len, „wie aus jeder Pore zu vermitteln: Ihr sollt die bitte doof finden!“ 
Als Stigma hätten sie immer angehängt: „Die rechtspopulistische 
AfD.“ Dieses Etikett habe genau die Wirkung entfaltet, dass sich die 
AfD-Mitglieder und AfD-Sympathisanten stigmatisiert fühlten.  
Wem es schwer fällt das zu glauben, ob Kai Gniffke das wirklich ge-
sagt hat und ob der öffentlich rechtliche Rundfunk tatsächlich der ver-
längerte Arm der Regierung ist, der kann sich das selbst noch einmal 
auf YouTube anhören unter dem Titel: „Neuer ARD-Chef gesteht Ma-
nipulation …“ 
Gegen die Diffamierungen der AfD war ich immun. Ich hatte mich seit 
2013 mit dieser Partei intensiv beschäftigt und kannte ihre Positionen 
und Politiker so gut, dass ich wusste, dass ich in der AfD richtig bin.
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Impressionen 
50 Jahre Moormerland
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50 Jahre Moormerland
Teil 1: Wie die Gemeinde Moormerland ihren Namen fand

Neu auf der ostfriesischen Landkarte tauchte 1973 Moor-
merland auf. Aus elf recht unterschiedlichen kleineren und 
größeren, bis dahin selbstständigen Gemeinden wurde 
eine neue Einheitsgemeinde geschaffen. Gut gerüstet für 
die Zukunft, sollte sie eine der größten Landgemeinden 
im Lande sein. Wenn der niedersächsische Gesetzgeber 
eine umfassende Gebiets- und Verwaltungsreform vor-
gibt, setzt sich ein langes und intensives Ringen um Ein-
vernehmen nur schwerfällig in Gang. Die zweckmäßige 
Lösung mit vielen Absprachen musste gefunden werden.

Keine Alternative für eine Benennung der neuen kommu-
nalen Ebene gab es zu Moormerland. Selbstverständlich 
würden die gewachsenen zum Teil historischen Ortsna-
men erhalten bleiben. Zu sehr tradiert, funktionierten die 
örtlichen Bindungen. Bezüge zu engeren Dorfgemein-
schaften sollten bleiben. Jetzt auch zu Moormerland ge-
hören, musste ein langsamer Prozess werden. So klang 
vor 25 Jahren die Feststellung „Wasst binanner und holt 
tosamen!“ als gelungene Einswerdung.

Geschickt fiel die Findung des Namens MOORMER-
LAND aus. Der Griff in die Geschichte und ins Mittelalter 
bleibt bemerkenswert. Die Karte von Ubbo Emmius aus 
dem Jahre 1595 weist einen Bezirk Moormerland aus. Es 
geht allerdings um einen ganz anderen Gebietszuschnitt. 
Das heutige Kreisgebiet bestand aus Rheiderland, Over-
ledingerland, Lengenerland und eben Moormerland. Die-
se Einteilung reichte schon bis in die Häuptlingszeit, also 
ins 14. Jahrhundert zurück.

Mit zwei Burgen galt Neermoor als der Mittelpunkt Moor-
merlands und Sitz der Familie Ukena. Schließlich gelang 
es dem gebürtigen Neermoorer Focko Ukena von 1427 
bis 1431 der letzte Friesenhäuptling zu werden.

Das Wort „Moor“ spielte eine Rolle. Edanamora (Eda-
na-Neermoor), Tortamora (Nienhove-Veenhusen) und 
Üttamora (Nüttermoor) fanden jene Endung. Obwohl die 
östlichen Moratzen Niemandsland waren, wählte man in 
der Marsch und auf der Geest jene Angaben. Die nächste 

Stufe fand nun ostfrieslandweit den Begriff „Land“ 
am Ende. Nun rückte der Begriff „Moor“ an den An-
fang.

Niemand konnte also vor Jahrhunderten ahnen, 
dass einmal das weite Hochmoor kultiviert wer-
den würde. Wunderbare Wohngebiete gibt es 
nach Osten. Moormerland besteht aus zwei Land-
schaftstypen mit unterschiedlichen Charakteren 
ihrer Bewohner. Unsere Einheitsgemeinde schlägt 
also einen weiten Bogen. Eine Annährung wuchs 
allerdings stetig. Moormerlands Chronik nach 50 
Jahren zeichnet sich durch eine Vielfalt und die 
Schaffung von Gemeinsamkeiten aus. Mit dem 
Namen bleibt eine Brücke in die Vergangenheit 
Verpflichtung.

von Jann de Buhr

AUCH ONLINE!

www.na-so-was-aden.de
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Ich betreue Sie kompetent in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen.

Auf mich können 
Sie zählen.

Jens-Rainer Bohlsen

Tel 0491 4542886
jens-rainer.bohlsen@ergo.de

Versicherungsbüro

Arend-Smid-Str. 4
26789 Leer (Ostfriesland)

www.jens-rainer-bohlsen.ergo.de

Jahreshauptversammlung 
des Gewerbevereins Moormerland 

Am 20.06.23 begrüßte Thomas Rückert als 1. Vorsitzen-
de des Gewerbevereins Moormerlands alle anwesenden 
Gäste zur Jahreshauptversammlung. Rückert ließ das 
Jahr Revue passieren und ging dabei ausführlich auf die 
ausgefallene Gewerbeschau 2023 ein. Es herrsche Un-
verständnis darüber, dass in Leer verschiedene Veran-
staltungen durchgeführt werden konn-
ten, die in Moormerland unter gleichen 
Bedingungen vom Landkreis Leer ab-
gelehnt wurden. Die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Moormerland, ins-
besondere mit dem Tourismusverein, 
lobte Rückert hingegen ausdrücklich. 
Ausführlich diskutiert wurde auch das 
Thema „Heizung und Energie“. Benja-
min Elsen von der Firma ELSCO, er-
läuterte den Anwesenden ausführlich, 
welche Optionen derzeit wirtschaftlich 
sind.

Anschließend berichtete der Kassen-
wart ein positives Jahresergebnis. Er 
sowie der gesamte Vorstand wurden 
einstimmig entlastet. Als Kassenprüfer 
für das kommende Jahr werden Gerd 
Onken und Günter Lachmund tätig.

Moormerland

Vielseitig

Günstig

v.l.n.r: Sebastian Lachmund, Hans-Jürgen Aden, Benjamin Elsen, Albrecht Heim, 
Niklas Sander, Thomas Rückert, Dennis Thiems, Tomke Rückert.
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Unter diesem Motto stellt sich die Gemeinde Holtland, am 
27. August 2023, auf den Gründungstag der Samtgemein-
de Hesel, vor. Mit vielen tollen Aktionen rund um das Dorf-
gemeindschaftshaus und der anliegenden Schulstraße, 
beginnt der Jubiläumstag um 10:00 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der ev.-luth. Marienkirche Holtland. Hintergrund 
der Feierlichkeiten ist weiterhin das diesjährige, von al-
len Heseler Gemeinden gefeierte, 50zigste Jubiläum der 
Samtgemeinde Hesel.

Die enge Freundschaft der Samtgemeinde Hesel zu der 
ehemaligen niederländischen Partnerstadt Ten Boer wird 
an diesem Tag eine ganz besondere Rolle spielen. Ab 
14:00 Uhr wird es auf dem Dorfplatz neben handgemach-
ter Instrumentalmusik „Made in Holtland“, auch Auftritte 
der niederländischen „Beemerblouskapel Bedem“ geben.

Da die Niederländer zu Gast sind, darf das niederländi-
sche Spezialitätenessen natürlich nicht fehlen. Die Haus-, 
Land- und Dorffrauen bilden dazu mit ihrem Engagement 
das Rückgrat der Veranstaltung und verwöhnen die Gäste 
mit Kaffee & Tee, Krinstuut und weiteren Köstlichkeiten.

Wem der Kick aus Kibbeling und E-Gitarre nicht genug ist, 
darf sich mittels Teleskopkran in luftige Höhen begeben 
und dort die schöne Aussicht über Holtland genießen. Für 
die nicht so mutigen, bietet eine Hüpfburg, neben anderen 
Vergnügungen, eine schöne Alternative, um den Nachmit-
tag zu verbringen.

Eine Ausstellung im Dorfgemeinschaftshaus mit Bildern 
aus vergangenen Zeiten und ein „Tag der offenen Tür“ 
im Kindergarten Holtland (Schulstraße), runden die Ver-
anstaltung ab und sollen im Hinblick auf das Veranstal-
tungsmotto sinnbildlich für die Entwicklung der Gemeinde 
Holtland stehen, um die Geschichte zu erhalten und die 
Zukunft weiter bestmöglich zu fördern.

Die Veranstaltung findet gegen 17:00 Uhr ihren Ausklang. 
Der Eintritt ist frei. 

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung, finden Sie 
online unter: 
www.urlaubsregion-hesel.de/Kultur/Veranstaltungen
www.facebook.com/UrlaubsregionHesel

Holtland - Historisch gewachsen – 
modern ausgerichtet

©
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Beim STADTRADELN können alle zeigen, wie
viele Wege sie klimafreundlich zurücklegen.

Die Samtgemeinde Hesel ist dabei!

3. bis 23. September
Mit dem Fahrrad kann jeder ganz einfach zum
Klimaschutz beitragen und hält sich ganz

nebenbei noch fit.
Tritt drei Wochen für mehr Radförderung,

Klimaschutz und Lebensqualität in die Pedale!
Sammle mit dem Rad Kilometer für die

Samtgemeinde Hesel! Egal ob beruflich oder
privat - Hauptsache CO2-frei unterwegs.
Ab sofort registrieren und mitradeln!

Anmeldung und weitere Informationen auf
www.stadtradeln.de/sg-hesel

Raus aus dem Auto –

ab auf’s Rad!

1



Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354 13

Sie erwarten von Ihrer Versicherung mehr als nur 
„reibungsloses Funktionieren“? Mit vollem Recht! Mit uns 
haben Sie einen Versicherungspartner, auf den Sie sich 
hundertpro zentig verlassen können. Kommen Sie auf mich 
zu und ich erläutere Ihnen gerne Ihre persönlichen 
Vorteile aus den fünf Versprechen.

WIR GEBEN NICHT 
NUR VERSPRECHEN. 
WIR HALTEN SIE.
DAFÜR GEBE ICH 
IHNEN MEIN WORT.

Volles
Vertrauen

Schnelle
Hilfe

Immer 
für Sie da

Indivi -
duelle

Lösungen

Attraktive
Zusatz-

leistungen
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Seit einiger Zeit werden die Einsätze der Polizei nur noch 
von der Autobahnpolizei in Warsingsfehn/Moormerland 
gefahren. Es ist erschreckend mit anzusehen, wie man 
die Präsenz der Polizeidienststelle in Warsingsfehn her-
unterfährt bzw. heruntergefahren hat. 

Wir haben vor Jahren dafür gekämpft, dass die Polizei-
dienststelle in Warsingsfehn „Rund um die Uhr“ besetzt 
sein sollte. Dies haben wir leider nicht erreicht, aber ein 
Erfolg war für uns alle, dass die Dienststelle von 07:00 
Uhr - 22:00 Uhr von montags bis donnerstags und am 
Wochenende von Fr. bis So. 24- Stunden besetzt wurde. 

Auch bei verschiedenen Veranstaltungen wurde dafür ge-
sorgt, dass immer die Polizeidienststelle besetzt wurde. 
All dieses ist seit einiger Zeit nicht mehr so. Auch die Per-
sonalstärke hat sich halbiert. Für eine Gemeinde mit über 
25.000 Einwohner ein Schlag ins Gesicht. Es kann doch 
nicht der Sinn sein, dass die Gemeinde eine Sicherheits-
firma beauftragen muss, bloß weil die Polizei nicht in der 
Lage ist für die Sicherheit der Bürger/innen zu sorgen.

Die Dienststelle an der Rudolf Eucken Straße ist nur noch 
von montags bis freitags von 07:00 Uhr - 18:00 Uhr besetzt 
und das teilweise nur mit 2-3 Personen. Vorher waren es 
meistens 10 Personen. Durch die geringe Personalstärke 
ist es meistens nicht mehr möglich, Verkehrsunfälle, Dieb-
stähle usw… von Moormerland aus zu fahren. Es muss 
dringend etwas unternommen werden, damit wieder die 
Sicherheit für die Bürger/innen in Moormerland durch die 
Polizei hergestellt wird. 

Für eine Gemeinde wie Moormerland mit den meisten 
Einwohner nach der Stadt Leer und die größte Flächenge-
meinde im LK Leer muss eine Polizeidienststelle vorhan-
den sein, die „Rund um die Uhr“ besetzt ist. Ich fordere 
alle Landtagsabgeordneten auf, sich für die Sicherheit der 
Bürger/innen in Moormerland einzusetzen. Wir brauchen 
für Moormerland eine Polizeipräsenz, die zu jeder Zeit für 
die Bürger/innen vor Ort erreichbar ist.

Ein Kommentar von Ingo Brinker

Ortsbürgermeister Ingo Brinker sieht Sicherheit der 
Einwohner in Warsingsfehn/Moormerland gefährdet!

Wir bieten alles aus einer Hand: Elektro-Heizung-Lüftung-Sanitär

El-Wi Elektro Wieder GmbH 
Blumenstraße 3 · 26835 Hesel  
À 04950-2004 · @ 04950-3323

Naatjes HLS GmbH 
An der Fabrik 6 · 26835 Hesel  
À 04950-1097 · @ 04950-1614

  Elektorinstallation

  Telefonanlagen

 Datentechnik
  E-Check 
  Satelittentechnik

  Kundendienst sämtlicher 

Elektrogeräte
  Verkauf von Elektrogeräten

Wir sind Ihr kompetenter Partner rund um alle Fragen der Elektroinstallation, Kommunikations- & Sicherheitstechnik. Wir verwirklichen 
Ihre Projekte auch in den Bereichen Heizung, Lüftung und Sanitär.

  Elektromaterial

  Lampen
  Kunstgewerbe
 Heizung
  Lüftung
  Sanitär
  Service und Wartung
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Ein wenig hat sich der Rauch inzwischen verzogen. Aber 
was war das eigentlich, was in den letzten Wochen eine Ent-
scheidung zur Energiewende im Heizungskeller - weg von 
fossiler Energie wie Gas und Öl und hin zu erneuerbaren 
Energieformen - von der fast alle politischen Akteure und 
auch große Teile der Bevölkerung überzeugt waren und sind, 
so schwierig machte? Klar ist: Eine Wärmepumpe nutzt die 
eingesetzte Energie in Form von Strom sehr effizient und 
entzieht der Luft oder dem Boden auch im Winter erhebliche 
Wärmemengen, die dann hoch „gepumpt“ werden können 
und unsere Wohnungen warm machen. 

Bremsen und schwarz-weiß-Denken machen Spaß
Überall traten plötzlich Bremser auf. Dabei wollten doch 
alle, dass der CO²-Ausstoß deutlich geringer wird. Das Ziel, 
in Deutschland bis 2045 Klimaneutralität zu erreichen, ist 
ja nicht nur gesetzlich und mit internationalen Abkommen 
klar geregelt. Es ist auch wichtig für das Überleben von uns 
Menschen. Aber doch nicht so!? Und nicht mit mir! Die einen 
setzten Begriffe wie „Heiz-Hammer“ in ihre dicken Über-
schriften, andere sahen ihr althergebrachtes Geschäftsmo-
dell in Frage gestellt. Und umdenken und neue Konzepte und 
Techniken entwickeln, ist ja auch schwierig. Aber wie soll 
das denn sonst gehen? Wieder andere versuchten, schnell 
auf den Zug aufzuspringen und ihr politisches Süppchen zu 
kochen und damit offensichtlich auch vermutete Wählerstim-
men abzugreifen. So ist Deutschland zu einer Nation überge-
schnappter Debattenkultur und dummdreister Besserwisse-
rei geworden. Echte Lösungen und Verbesserungen haben 
dabei kaum noch Bedeutung. „Wir gegen die“ ist stattdessen 
das Mittel der Wahl. Das nützt der Sache nie und erschwert 
notwendige Verbesserungen für unsere Lebensgrundlagen 
ungemein. Natürlich ist es, auf die derzeitige Regierungsko-
alition bezogen alles andere als einfach, demokratische Ent-
scheidungsprozesse so unterschiedlicher Parteien wie in der 
Ampel zu gestalten. Dem Begriff „Zukunfts-Koalition“ wird 
dieses politische Modell so aber sicher nicht gerecht. 

So wird das nichts mit den Verbesserungen unserer Le-
bensgrundlagen
Dem Anliegen, unser Klima wieder in den Griff zu kriegen, 
wurde weder die ganze Aufgeregtheit noch die Vermeidungs-
argumentation bis zum „Irgendwann“ nicht gerecht. Denn 
ohne zupackendes „Anfangen“ und ohne große Schritte 
zum Schutz unserer Lebensgrundlagen wird es nicht gehen 
wenn wir wollen, dass die Menschheit überlebt. Jeden von 
uns werden diese Veränderungen betreffen. Denn die Ent-
wicklung des Klimas mit seinen immer extremeren Wetter-
kapriolen hat ja gerade mit unserem derzeitigen Lebensstil 
zu tun. Eigentlich logisch, dass dann Veränderungen auch 
jeden einzelnen Menschen betreffen müssen. 

Übrigens: im europäischen Vergleich steht Deutschland 
derzeit nur im Mittelfeld. Viele andere Länder haben schon 

deutlich eher damit begonnen, Änderungen im Energiever-
brauch zu organisieren. Bei uns wollte dagegen keine Partei 
in Regierungsverantwortung grundlegende Änderungen von 
der Bevölkerung einfordern um dann eventuell bei der nächs-
ten Wahl „abgestraft“ zu werden. Diese Haltung reicht nicht 
mehr, wenn unsere Kinder und Enkelkinder überleben sollen. 

Wohlstand auf Kosten der nächsten Generationen
Lange haben wir am billigen Gas aus Russland festgehalten 
und uns damit nicht zuletzt einen Wohlstand auf Kosten der 
natürlichen Lebensbedingungen ermöglicht. Das ist ein rie-
siges Problem. Denn das „Heizungsgesetz“ wird nicht das 
letzte Gesetz sein, das jeden Menschen zu Änderungen 
seines Verhaltens zwingt. Einfacher ist eine solche Verän-
derung nicht zu bekommen. Möglicherweise hat der Schutz 
unserer Lebensgrundlagen früher mehr Spaß gemacht, als 
es nur darüber zu reden galt. Oder als an der Supermarkt-
kasse nach endlosen Diskussionen „plötzlich“ 20 Cent für die 
Einkaufstüte aus Plastik abgezogen wurde. Und auch da war 
die Aufregung riesig. So etwas aber wird inzwischen längst 
nicht mehr reichen. Die anstrengende Umsetzungsphase hat 
endlich begonnen. Das ist kein Selbstzweck von Parteien 
und Politikern. Es liegt – ganz einfach - in der Funktion von 
Natur und Erde begründet. Wenn weiter langlebige Klima-
gase in großen Mengen entstehen, steigt unsere Temperatur 
weiter und weiter. Ein einfacher Zusammenhang bei diesem 
insgesamt hochkomplexen Thema. 

Jetzt also nach der Sommerpause 
Und noch etwas: Es nützt niemandem, wenn die Entschei-
dung des Bundeverfassungsgerichts für eine Verlängerung 
der Abstimmungsprozesse des „Gebäude-Energie-Geset-
zes – GEG“ bis nach der Sommerpause von interessierter 
Seite als „schwere Niederlage“ der Ampelkoalition hochge-
jazzt wird. Denn die Entscheidung bedeutet ja nichts anderes 
als ein etwas ruhigeres Fahrwasser und mehr Zeit für den 
demokratischen Gesetzgebungsprozess. In diesem Fall so-
gar, ohne dass der Zeitplan zum Beginn der neuen Regelung 
zum 01.01.2024 in Frage steht. 

Der Umbau zu einer CO²-freien Lebensweise fordert von 
jedem Menschen und jedem Produktionszweig große An-
strengungen. Dass die gesamte Energiewende dabei eine 
riesige Chance für den Produktionsstandort Deutschland ist, 
wurde in der ganzen Vermeidungs- und Abwehrdiskussion 
weitgehend vergessen. Und eins ist klar: Die Debatte um die 
Erderwärmung und die Maßnahmen dagegen wird nicht auf-
hören. Ganz im Gegenteil! Mit jedem ungewöhnlich heftigen 
Sturm, mit jedem großen Waldbrand, mit jedem Hochwasser, 
mit jeder Dürre und mit jedem „Jahrhundertsommer“ irgend-
wo auf der Welt und mit den Folgen die das, irgendwo auf der 
Welt und damit für die ganze Menschheit bedeutet, wird sie 
verzweifelter. 

Klimaschutz und Energiegesetz sorgen für Aufregung 

Ein Kommentar von Joachim Mittelstaedt
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FDP fordert generelle Bejagungserlaubnis für den Wolf

Die von den Umweltministern im Bund und Land, Steffi Lemke und Christian 
Meyer (beide Die Grünen), in Aussicht gestellten Erleichterungen der Bejagung 
einzelner verhaltensauffälliger Wölfe ist nach Ansicht der FDP nicht ausrei-
chend. „Der Wolf ist nicht mehr vom Aussterben bedroht, er muss ein jagdba-
res Wild werden wie andere Tierarten auch,“ fordert Jens Völker, Vorsitzender 
des FDP Kreisverbandes Leer und zugleich Chef der FDP Fraktion im Leeraner 
Kreistag. Dafür müsse die Bundesumweltministerin noch in der 2. Jahreshälfte 
die Feststellung des „günstigen Erhaltungszustandes“ bei der EU-Kommission 
beantragen. Ohne diesen Antrag sei kein effektives regionales Bestandsma-
nagement möglich. „Ein solches Management ist aber aufgrund des dynami-
schen Wachstums der Wolfsbestände absolut notwendig, damit der Deich-
schutz und die Weidetierhaltung in Norddeutschland erhalten bleiben,“ mahnt 
der FDP Politiker aus Bunde. „Wir brauchen jetzt zügige Entscheidungen der 
Bundesregierung,“ fordert für die FDP Jens Völker. „Einzelgenehmigungen 
zum Abschuss helfen genauso wenig zur Regulierung von Wolfsbeständen wie 
das schier unmögliche Einzäunen der Deiche und Weidelandschaft Wolfsrisse 
vermeiden können,“ betont der FDP Kommunalpolitiker. Völker zeigt sich ab-
schließend überzeugt optimistisch: „Wir Norddeutschen können mit dem Wolf 
leben, wenn wir ihn denn regulär bejagen dürfen!“. 

INFORMIERT

Ihr Lieferant von: 

• Backwaren
• Kaff ee
• Honig
• Eiern
• Konfi türen & Müsli

direkt an die Haustür!

Wir beziehen unsere Waren von:

• Bäckerei Ripken aus Augustfehn

• Kaff eerösterei Baum aus Leer

• Imker Holtkamp aus Deternerlehe

• Eierhof Brands aus Godensholt

• Lebenshilfe Leer

Lieferservice

Kontakt: 
Marco Gerdes · Mobil: 0152 - 29671906 

the-early-bird@gmx.net · Facebook: theearlybirdtheearlybird

www.the-early-bird.net

Westerwieke 154 · 26802 Moormerland 
Tel.: 04954 1858

Alte Scheune
RESTAURANT UND CATERING

in Jheringsfehn

Donnerstags ist unser Schnitzeltag

mit verschiedenen Soßen, Beilagen 

und Salatteller

12,50 Euro

Unsere Sommerö� nungszeiten

Mo., Di. und Mi. sind Ruhetage!

Do. bis Sa. haben wir ab 16:00 Uhr geö� net,

So. sind wir ab 14:00 Uhr für Sie da!
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VON
DER AHE · SANDER

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE NOTAR

Rechtsanwälte,
Fachanwälte und Notar

Koloniestraße 84
26802 Moormerland
Fon: (0 49 54) 9570-0
Fax: (0 49 54) 9570-60

www.vdas-anwaelte.de
info@vdas-anwaelte.de

Stefan von der Ahe
Niklas Sander

Die Patchworkfamilie und das Erbrecht

ten, dass auch Ihr Kind oder Ihre Kinder aus erster Ehe 
hinreichend bedacht werden.

In der Zweitehe stellt sich bisweilen das Problem, dass 
ein Ehepartner deutlich mehr Vermögen mit in die Ehe 
gebracht hat als der andere Ehepartner, das Vermögen 
wurde schließlich nicht zusammen aufgebaut. Der vermö-
gendere Ehepartner möchte dann, dass seine Kinder von 
dem höheren Vermögen profi tieren. Dies lässt sich durch 
unterschiedlich hohe Erbquoten der Kinder von beiden 
Ehepartnern regeln, auch Vermächtnisse sind geeignet, 
dies auszugleichen. Ist ein Ehepartner Alleineigentümer 
einer Immobilie, können dessen Kinder neben der Erb-
quote zusätzlich noch die Immobilie erhalten, der andere 
Ehepartner kann durch ein lebenslängliches Nutzungs-
recht der Immobilie abgesichert werden.

Egal, ob Sie in einer Patchworkfamilie mit oder ohne Trau-
schein leben, um Streit sowohl im ersten als auch im zwei-
ten Erbfall unter den Erben und Pfl ichtteilsberechtigten zu 
vermeiden, ist die Erstellung eines Testaments, welches 
auf Ihre Bedürfnisse ausgerichtet ist, unumgänglich. Hier-
zu sollten Sie sich an einen auf Erbrecht spezialisierten 
Rechtsanwalt wenden und / oder an einen Notar, Testa-
mente für Patchworkfamilien sind kompliziert, selbstver-
fasste Testamente hier oft untauglich.

 Ein Bericht von Stefan von der Ahe

Mehr als 10 % aller deutschen Familien sind Patchwork-
familien. Hierbei handelt es sich, rein rechtlich betrachtet, 
nicht um eine, sondern um zwei unterschiedliche Familien. 
Dies kann dazu führen, dass im Sterbefall die Kinder aus 
erster Ehe benachteiligt werden. Ohne Testament hängt 
die Frage, welche Kinder der Ehegatten erben, davon ab, 
welcher Ehegatte zuerst verstirbt.

Haben beide Ehepartner Kinder aus früherer Ehe und 
stirbt einer der Ehepartner, fällt, falls kein Testament vor-
handen ist, die Hälfte des Vermögens an den anderen 
Ehepartner und die andere Hälfte an die eigenen Kinder. 
Nach dem Tode des anderen Ehepartner erben nur des-
sen Kinder, die dadurch im Vorteil sind. 

Setzen sich die Ehepartner auch noch gegenseitig als 
alleinige Erben ein und bestimmen nicht, wer nach dem 
Tode des Längerlebenden erbt, landet das Vermögen 
letztendlich nur bei den Kindern des Längerlebenden und 
die Kinder des zuerst verstorbenen Ehepartner gehen, 
bis auf den Pfl ichtteil, leer aus. Ein solches willkürliches 
Ergebnis kann durch ein Testament vermieden werden, 
in dem zum Beispiel sich die Ehegatten gegenseitig als 
alleinige Erben einsetzen und alle Kinder, also von beiden 
Ehegatten, als Schlusserben nach dem längerlebenden 
Ehepartner.

Haben Sie Kinder aus 1. Ehe und gemeinsame Kinder mit 
dem neuen Ehepartner aus 2. Ehe, kann ebenfalls das 
Problem entstehen, dass es ohne 
Testament zur Benachteiligung der 
Kinder aus der ersten Ehe kommt. 
Und zwar dann, wenn Sie der Erst-
versterbende sind. In diesem Fall 
erben ihre Kinder aus erster Ehe 
zwar neben dem neuen Ehepartner, 
verstirbt dieser später, sind die Kin-
der aus erster Ehe vom Erbe ausge-
schlossen. Im konkreten Fall kann 
dies beispielsweise zu dem Ergeb-
nis führen, dass Ihr Kind aus erster 
Ehe lediglich ¼ Ihres eingebrachten 
Vermögens erbt, Ihr Kind aus zwei-
ter Ehe ¾.

Nur durch ein gemeinsames Testa-
ment mit dem neuen Ehepartner, in 
dem alle Kinder gleich behandelt 
werden, kann dies verhindert wer-
den. Dabei müssen Sie darauf ach-
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INFORMIERT

Der lange Weg zum Baugebiet „Burgstraße“ 
in Neermoor 

Es war ein nicht einfacher, sehr langer Beratungsweg für 
Neermoor. Endlich traf Anfang Dezember 2007 der Ge-
meinderat den Satzungsbeschluss für N 36. Das große 
Neubaugebiet „Burgstraße“ sollte die Entwicklung des 
Geestdorfes beflügeln. Seit 1973 war wenig hier passiert. 
Die Sparkasse LeerWittmund stand für die Übernahme 
der Trägerschaft bereit. Ein attraktives Wohngebiet wur-
de für über 13,5 Hektar geplant. Insgesamt sollten 150 
Wohneinheiten entstehen. Das war für den Traditionsort 
bedeutsam. 

Für CDU-Politiker Hinrich Baumann (* 25.04.1930,  
11.01.2019) war das eine Herzensangelegenheit. „Hinni 
hat sich für Neermoor unermüdlich eingesetzt. Er hat im-
mer wieder Druck für jene Bebauung gemacht. Wenn es 
nicht richtig vorankam, ließ er den Kopf nicht hängen. Sei-
ne Verdienste sind riesig“, so urteilen heute seine Weg-

gefährten. Das war eine wertvolle Weichenstellung für 
Neermoor. 

Es war gewiss nicht einfach, die Eigentümer der land-
wirtschaftlichen Upstreckenflächen unter einen Hut zu 
bekommen. Es gelang der Sparkasse, im Vorfeld das 
Gesamtgebiet zu erwerben und schon Bauplätze vormer-
ken zu lassen. Das Ganze erfolgte in drei Abschnitten. Es 
bleibt der besondere Verdienst der Sparkasse LeerWitt-
mund, in ein sehr attraktives Wohngebiet „investiert“ zu 
haben. 

Die letzte Bauphase wurde spannend. Ohne überhaupt 
etwas geahnt zu haben, wurde die Einfallstraße nach dem 
Vater von Focko Ukena „Uko-Benen-Straße“ benannt – 
ein 7. Sinn gewissermaßen. Am 25. März 2014 wurde mit 
den Archäologen der Ostfriesischen Landschaft verein-
bart, dass die Arbeiten wegen des früheren Burgplatzes 
gestoppt blieben. Die bis dahin unbekannte Burgstelle der 
Ukena konnte endlich nachgewiesen werden. Die vor-
gemerkten Bauherren mussten die Verzögerung in Kauf 
nehmen. 

In den Wochen und Monaten fand Neermoor große 
Aufmerksamkeit. Die hiesige Presse und sogar der 
NDR berichteten ausführlich. Noch immer fehlt bis heu-
te jegliche Anzeigetafel auf diese historische Stätte.  
Die CDU nimmt für sich in Anspruch, eine Schlüsselrolle 
in der Politik wahrgenommen und Neermoor beflügelt zu 
haben. Leider sind danach nur wenige Bebauungspläne 
aufgelegt worden.

Hinrich Baumann (* 25.04.1930,  11.01.2019) war während seiner politischen 
Laufbahn stellvertretender Bürgermeister von Moormerland, Ortsbürgermeister 
von Neermoor, Vorsitzender der CDU-Fraktion Moormerland und Vorsitzender 
des CDUKreisverbandes.  

Ohne Hinrich Baumann gäbe es die Siedlung in Neemoor heute nicht. Als andere 
das Gebiet verkaufen wollten, sorgte er dafür, dass dieses Gelände zu Bauland 
wurde und die Entwicklung von Neermoor entscheidend voranbrachte. 



Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354 19

INFORMIERT

Glück mit der CDU: Wochenende auf Borkum gewonnen  
Christdemokraten mit Stand auf der 50-Jahr-Feier der Gemeinde Moormerland 

Die 50-Jahr-Feier der Gemeinde Moormerland war eine 
rundum gelungene Veranstaltung: Dieter Baumann, Vor-
sitzender der CDU-Ratsfraktion, und CDUGemeindever-
bandsvorsitzender Fokko Böden, waren voll des Lobes für 
die Organisatoren. „Eine tolle Feier“, befanden beide. Die 
CDU-Fraktion selbst war natürlich auch mit einem eigenen 
Stand vertreten. An dem konnten Besucher sich über die 
Arbeit der Christdemokraten vor Ort informieren – aber 
auch ein Glücksrad drehen.  

Richtig Glück gehabt hat dabei der achtjährige Benjamin 
Schwolow aus Neukamperfehn, der mit seinen Eltern und 
Brüdern gekommen war. Benjamin gewann den Haupt-
preis: Ein Wochenende auf Borkum mit seiner Familie im 
Appartementhaus Seestern. Gesponsert von Real Immo-
bilien Moormerland. Jeweils einen dicken Präsentkorb ha-
ben die Schülerin Madita Munzel und der Schüler Dennis 

Schoone gewonnen. 
Beide kommen aus 
Moormeland.  

Das war nicht alles. 
Sandra Beermann, 
Matthias Dirks, Maria 
Maier, Agnus Os-
termann und Ines 
Witthöff durften sich 
jeweils über einen 
Gutschein in Höhe 
von 20 Euro freuen, 
einzulösen bei der 
Bäckerei Musswes-
sels. CDU-Vorsit-
zender Fokko Böden 
selbst brachte den 
Gewinnern die Gut-
scheine und Präsent-
körbe nach Hause. 
Er hatte schon zu-
sammen mit weiteren 
Fraktionsmitgliedern 
den CDU-Stand auf 
der 50-Jahr-Feier be-
treut. 

Die Freude über den Hauptgewinn war groß: Familie Schwo-
low, die Eltern Jana und Timo mit ihren drei Söhnen Jonathan 
und Dominik (rechts) mit Benjamin (Mitte) und dem Überbringer 
Fokko Böden (links). Fokko Böden mit Madita Munzel 

 Fokko Böden mit Dennis Schoone 
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J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Dr.-Warsing-Str. 288
26802 Moormerland-Warsingsfehn
Tel.: 04954 - 951010

J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Industriestraße 9 - 11
26789 Leer
Tel.: 0491 - 929401

�kompetente
Beratung

�zuverlässiger
Lieferservice

�perfekte
Dienstleistung

�hochwertige
Produkte

�365 Tage
faire Preise

In diesem Jahr findet das mittlerweile sehr beliebte Bier-
fest zum achten Mal statt. Für dieses Jahr wurden ein 
paar Änderungen vorgenommen. Es gibt 7 Brauereien 
mit 18 Sorten erlesenem Bier frisch in Krügen gezapft. 4 
Brauereien sind in neu bzw. wiedermal dabei. Ganz neu 
ist die Brauerei aus Strackholt, Nordsee/ Brauerei Gut 
Strackholt, mit einem schönen Hellen und Dunklem, wie-
dermal dabei ist die Ostfriesen Brauerei aus Bagband und 
Ol`s Bräu aus Oldenburg.

Neu ist auch eine Bio Brauerei und zwar Pinkus aus 
Münster. Die beliebten Biersorten Engel Bier, Watt`n Bier 
und das Tide Bräu sind ebenfalls wieder dabei ! Also eine 
SUPER Auswahl wird Euch erwarten.

Es wird auch wieder kleinere Probiergläser geben, um 
mehr Biersorten zu testen. Wieder vertreten ist der Wien-
keller aus Holte mit Weinen und Brezeln und Flammku-
chen. Neu in diesem Jahr wird ein Fischstand mit Fisch-
brötchen, Backfisch, Kibeling usw. sein, zusätzlich wird 
eine Imbissbude mit Pommes, Wurst, Frikadellen, Kra-

kauer usw. für das leibliche Wohl sorgen. Natürlich darf 
auch die Musik nicht fehlen. Freitag, den 18.08. wird ab 
18:00 Uhr der DJ Ramader sein Bestes geben. Am Sams-
tag, den 19.08. spielt ab 
16:30 Uhr der beliebte 
und bekannte Sing und 
Songwriter Jürgen Brin-
ker und ab 20:30 Uhr 
startet die Band Feed-
back mit Oldies und 
Rock. Es gibt ca. 750 
überdachte Sitzplätze, 
also auch bei Regen 
geht es ab.

Gerne kommen auch 
Gruppen, die einen 
schönen Ausflug 
zum Bierfest unter-
nehmen!

Also auf zum Bier-
fest nach Nort-
moor!
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Jugenddisco und Dorffest in Neermoor
Am Wochenende vom 01.-03. September 2023 ist viel los in Neermoor

Neben dem traditionellen Dorfgrillen 
am Freitagabend, findet Samstag eine 
Jugenddisco für Kinder und Jugend-
liche ab 12 Jahren im Packhaus der 
Mühle statt. Karten gibt es im Vor-
verkauf für 2,00 €.

Am Sonntag, 03.09.2023 findet 
dann das große Dorffest statt. Der Fest-

platz erstreckt sich von der Mühle, über die Kirchstraße, 
bis zum Bahnhofvorplatz. Um 10 Uhr beginnt das Fest mit 
einem Festgottesdienst und endet um 17 Uhr.  Die Neer-
moorer Vereine und Firmen bieten ein tolles Programm 
für Jung und Alt an. Die Kinder können in Hüpfburgen to-
ben, sich am Kletterturm versuchen, ihre Geschicklichkeit 
im Baggerpark ausprobieren uvm.

Während die Kinder 
spielen, können sich die 
Erwachsenen an den 
verschiedenen Stän-
den über die Vereine 
und Firmen informie-
ren. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. 
Es wird Tee, Kaffee 
und Kuchen geben, 
Getränkestände, einen 
Grill- und Pommess-
tand, Fischbrötchen, 
Hot Dogs, Stockbrot, Popcorn und vieles mehr. Es wird 
für Jeden etwas dabei sein. 

Beim Feuerwehrhaus werden Ein-
satzfahrzeuge der Feuerwehr und 
des DRK vorgestellt und Übungen 
der Einsatzabteilungen durchgeführt. 
Zudem wird es auf der Bühne bei der 
Mühle verschiedene Aufführungen zu 
sehen geben.

Kommt vorbei und habt einen schö-
nen Tag in Neermoor.

Wir freuen uns auf Euch!

Eure Aktionsgemeinschaft der Neer-
moorer Vereine
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Da haben wir jetzt fast schon das ganze Jahr dran ge-
arbeitet, hiermit ist die Zielegerade erreicht! In Zusam-
menarbeit mit der Gärtnerei Gerrit Boekhoff präsentiert 
der Verein Kultur und Mehr Moormerland e.V. 

Kultur im Garten 2023
Musik / Show / BBQ / gute Laune

Dazu fahren wir am 11. August mal richtig groß auf. Es 
gibt auf die Ohren, auf die Augen, Licht und Feuer, es gibt 
Aperol Spritz, Bier, Selters und Veterano-Cola, veganes 
Essen und welches, was mal selber rumlief, Liederma-
cher und Gespräche, Gespräche, Gespräche über Kultur, 
Moormerland, Kunst und Musik und und und … wer sich 
gerne in Moormerland aufhält, Kultur zu genießen weiß, 
der findet auch was an diesem Abend. Wenn man noch 
Fremder war, geht man als Freund!

Für das Essen wird die Lebenshilfe sorgen, für den Hör-
genuß

• Jürgen Brinker ist ein lang erfahrender Solo-Musiker 
und Songwriter. Er spielt Country Musik, Eigenkom-
positionen oder eine musikalische Reise nach Irland 
oder Schottland

• Rolf Buers mit einem Repertoire einer ausgewoge-
nen Mischung aus sinnlichen Balladen und rockigen 
Ohrwürmern, lässt keine Langeweile aufkommen und 
wird einem Publikum von Jung bis Alt gerecht.

Den Showteil bestreiten Mystic Wings & Flames. Zu dem 
haben wir im Oktober noch einen richtigen Knaller, also, 
wie man so schön sagt, ein/e Künstler/in von bundeswei-
tem Renommée, wir wollen aber noch nichts sagen, so-
lange noch keine Verträge unterschrieben sind

Noch kurz die nächsten Projekte, damit Ihr Euch 

schonmal die Daten im Terminkalender notieren könnt:

• 15. September – Legenden up Platt, 4. Ausgabe 

Line up: „Swing op de Deel“, „Laway“ und „Otto 

Groote Ensemble“ in der Kirche Jheringsfehn/Bo-

ekzetelerfehn

• 21. Oktober oder 28. Oktober mal die Daten mer-

ken für einen echten Knaller. Sobald das eingetü-

tet ist, gibt’s mehr Info!

• 30. November – Diesel Brothers Adventskonzert 

(zu 95%, wenn 100% Infos natürlich hier!)

Wir gehen in den Garten, machen dort Kultur …
… und Ihr kommt natürlich alle mit!
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Der Dörpskalender 2023/2024 
Die 21. Ausgabe des Dörpskalenders für Neuefehn, Stie-
kelkamperfehn und Beningafehn ist ab sofort auf dem 
Markt. Seine Laufzeit beginnt wie gewohnt am 1. Septem-
ber dieses Jahres und endet am 31. August 2024. Das 
Redaktionsteam um Sarah Middeljans, Thomas Seemann 
und Horst Bosse hat unter dem Motto "Wat dat all bi uns 
geven deit..." Fotos von allen ortsansässigen Vereinen, 
Institutionen und Gruppen erbeten, von denen sie sich 
selbst besonders repräsentiert sehen und ergänzend 
dazu deren wichtigste Jahrestermine. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: Herausgekommen ist ein eindrucks-
volles Spiegelbild des vielfältigen Dorflebens in allen drei 
Ortsteilen. Für erst seit kurzem Hinzugezogene kann die-
ser Kalender mit den angefügten Kontaktadressen zudem 
eine ideale Orientierungshilfe im neuen Lebensumfeld 
sein. Verantwortliche Herausgeber sind der Fehntjer Bür-
gerverein Neukamperfehn und der Heimatverein Benin-
gafehn. Erhältlich ist er bei Fa. Wima Freudenberg und 
in der Bäckereifiliale. Der Preis beträgt unverändert 7,50 
Euro. Weitere Infos dazu bei Horst Bosse, Tel. 04946-

1411. 

Jetzt erhältlich!

Wir fördern den Sport
Zurzeit läuft die Aktion "Wir fördern den Sport". Eine Aktion, bei der Sie einen Tippschein 
für nur 1 € erwerben und abstimmen können, welcher Verein mit einem Geldbetrag ge-

fördert werden soll. Der Verein mit den meisten Stimmen erhält 1.000 €, der mit den 
zweitmeisten Stimmen 750 € und der Verein mit den drittmeisten Stimmen 500 €. 

Und als Dankeschön für Ihre Teilnahme nehmen Sie mit ihrem Tippschein an einer 
kostenlosen Verlosung teil, bei der zahlreiche Preise zu gewinnen sind. Die Aktion wurde 
in Zusammenarbeit mit der Moormerländer Sporthilfe, dem Gewerbeverein Moormerland 
und dem "Na so was"-Regionalmagazin auf die Beine gestellt und läuft noch bis zum 10. 
September. 

Tippscheine gibt es bei den Vereinen und freitags beim Vela- und Combi-Markt. 

Wir fördern den Sport

mit 1,- E bist auch du dabei

Moormerland

Vielseitig

Günstig
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Neermoor 
65. Schützen- und Volksfest 

vom 11. - 13. August 2023 
 
Freitag, den 11. August 
15.00 Uhr   Offizielle Eröffnung des 65. Schützen- und Volksfestes 
                  durch die 1. Vorsitzende Ute Müller. 

15.30 Uhr   Der Neermoorer Ortsrat lädt ein zum  Neermoorer Nachmittag 

19.00 Uhr   Antreten aller Schützen am Festplatz zur Kranzniederlegung am Ehrenmal 

21.00 Uhr   Beachparty mit »DJ Nightfly«  
 
Samstag, den 12. August 
14.00 Uhr   Großer Kindernachmittag 
                  Kinderumzug ab Parkplatz der Focko -Ukena - Schule, 
                    Unterhaltungsprogramm durch die Kinder- und Jugendfeuerwehr 
                  mit Verlosung von Preisen unter den anwesenden Kindern 

17.00 Uhr   Antreten der Schützen auf dem Parkplatz der Focko-Ukena-Schule 
                  zum Einholen von König Horst und Königin Marion 
19.45 Uhr     Einmarsch und Begrüßung der auswärtigen Schützenvereine und Gäste  
 
                     
 
 
 
Sonntag, den 13. August 
10.00 Uhr  Gottesdienst im Festzelt mit Frau Pastorin Lammering 

11.30 Uhr  Antreten der Schützen am Festplatz zum Abholen des Königshauses 2023/24 

13.45 Uhr  Empfang der Vereine auf dem Schulhof zum 
                    Einbringen des Schützenkönigs 
                  anschließend musikalische Untermalung mit Janine Meyer 

ab 18.00 Uhr  »Happy Hour« (ermäßigte Preise an allen Ständen)  
                    Die Schützen treffen sich zu einer Platzrunde und dem Ausklang des Festes im  
                    Zelt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

 
Wir Neermoorer Schützen  freuen uns auf Ihren Besuch! 

— Programmänderungen vorbehalten ! Der Festausschuss —

20.00 Uhr   Großer Königsball 
                 mit Proklamation des neuen Königshauses 

                    Für Stimmung sorgt  »DJ Nightfly «  ---  Eintritt frei !



Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354 25

Schützenverein Moormerland e. V.
Einladung zum Pokalschießen für Jedermann

Ort: Schützenhaus in der Siebrandstraße 3a
26802 Moormerland

Termine: Fr. 25.08.23 20:00 – 22:00 Uhr
Sa. 26.08.23 15:00 – 18:00 Uhr
So. 27.08.23 10:00 – 12:00 Uhr

Siegerehrung: Fr. 29.09.23 20:00 Uhr im Schützenhaus
Teilnehmer: alle, die das 12. Lebensjahr vollendet haben

Disziplin: Luftgewehr Auflage
Schusszahl: beliebig (keine Probeschüsse)
Startgeld: Pro Serie (5 Schuss) 2,00 €
Wertung: Es können beliebig viele Personen für einen Verein/Gruppe
am Schießen teilnehmen.

Pro Mannschaft werden die besten drei Teilnehmer gewertet. Sportschützen und Laien werden getrennt von-
einander gewertet. Sobald auch nur ein Sportschütze in einer Mannschaft schießt, wird diese auch als Schüt-
zenmannschaft gewertet. Das Gleiche gilt, sobald Teilnehmer mit selbst mitgebrachten Gewehren schießen.

Neben unserem Pokalschießen werden wir zusätzlich noch ein „Mettwurstschießen“ auf einer Glücks-
scheibe anbieten. Am Samstag, den 26.08.23 um 16 Uhr werden wir kurz pausieren, dann findet traditio-
nell unser Ratskönigsschießen statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Am 8 September 2023 ab 20 Uhr im Festzelt auf dem Rathausplatz in Warsingsfehn
Eintritt 8,- €  -Keine Abendkasse- Gruppentischreservierung möglich

Kartenvorverkauf bei
Hella Stier  Ulli Stulken  Anika Kieslich
Veilchenstr.17 Neuebeek 101 3. Norderwieke 7
Tel.:04954/6489 Tel.:04954/8126 Tel.:0177-1676812

Verena Janssen-Meyer Jochen Wehldreyer Meinhard Hommers
Uthuserstraße 24  Rudolf-Eucken-Straße 14 Edzardstraße 38
Tel.:0159-01696662 Tel.:0152-23317810 Tel.:0151-58493975

Vorankündigung

Das 70. Schützen- & Volksfest in Warsingsfehn verbunden 

mit dem 63. Kreisverbandsfest findet 

vom 08. September – 10. September 2023

im Festzelt auf dem Rathausplatz statt.
Mehr dazu 

in der nächsten 

Ausgabe!



autoKa  04946-898966626

Die Weisheit der Alten

Einst waren die „Alten“ die Weisen, die Respektierten, die 
Vorbilder und Geschichtenerzähler. Ihre Weisheit wurde 
von Generation zu Generation weitergegeben, sie waren 
das Fundament unserer Gesellschaft. Doch heute scheint 
ihre Bedeutung abzunehmen, ihre Weisheit wird überse-
hen, ihre Worte überhört und ihre Erfahrungen nicht mehr 
geschätzt.

Stattdessen lassen wir zu, dass unser Leben, unsere Mei-
nungen und unser Umgang miteinander heute von vielsei-
tigen Medien geprägt und beeinflusst werden. Die Stim-
men der Alten werden immer leiser und ihre Ratschläge 
als altmodisch und nicht mehr zeitgemäß abgetan. Es ist, 
als ob ihre Weisheit durch das digitale Rauschen, das uns 
umgibt, verdrängt wird.

Insbesondere die jüngere Generation fokussiert sich zu-
nehmend auf die Inhalte, die in sozialen Medien verbreitet 
werden und lässt sich von oberflächlichen Trends, Mei-
nungen und Momentaufnahmen blenden. Es bleibt oft 
kein Raum mehr für eine gemeinsame Unterhaltung und 
Diskussion, ohne dass das Smartphone zur Hand genom-
men wird. Durch die Betonung von Freundschaften in den 
Medien werden immer mehr junge Menschen einsamer 
und die Wahrheit hinter der scheinbaren Wissensquelle 

der digitalen Welt wird in ihren Auswirkungen kaum wahr-
genommen.

Doch was ist mit all den wertvollen Lektionen, die uns die 
ältere Generation über das Leben und den unschätzbaren 
Wert zwischenmenschlicher Beziehungen lehren kann? 
Was ist mit dem reichen Schatz an Wissen und Weisheit, 
das sich über Jahre und Jahrzehnte hinweg angesammelt 
hat und uns helfen könnte, schwierige Entscheidungen 
zu treffen oder schwierige Zeiten zu bewältigen? In einer 
Welt, die oft von einem Mangel an persönlicher Interak-
tion geprägt ist, wird es umso wichtiger, sich an die alt-
hergebrachten Weisheiten zu erinnern und wertvolle Rat-
schläge zu beherzigen.

In der heutigen von sozialen Medien beherrschten Welt 
neigen wir manchmal dazu, zu vergessen, wie berei-
chernd und erfüllend es sein kann, sich von Angesicht zu 
Angesicht zu unterhalten und tiefgründige Gespräche zu 
führen. Ein Gespräch am Küchentisch kann uns eine er-
frischende Leichtigkeit und Freude schenken, die wir in 
der digitalen Welt vermissen können.

Die Weisheit der Alten ist ein Schatz, der nur durch 
Zuhören und Verstehen gehoben werden kann.
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Generationen verbinden sich auf magische Weise

Das besondere Duo aus Großeltern und Enkelkind! 
Die Zeit bei Oma und Opa ist oft eine Gelegenheit für Kin-
der, sich vom Alltag zu lösen und in einer liebevollen Um-
gebung einfach nur Kind zu sein. Großeltern sind häufig 
geduldiger und haben mehr Zeit, den Kindern Dinge zu 
zeigen und beizubringen, die sie sonst nirgendwo gelernt 
hätten.

Es gibt nichts Vergleichbares zu der unendlichen Liebe, 
Aufmerksamkeit und Geduld, die Großeltern ihren Enkel-
kindern entgegenbringen. Sie haben durch ihre Lebens-
erfahrung gelernt, worauf es im Leben wirklich ankommt 
und sind daher in der Lage, eine andere Art von Bindung 
zu ihren Enkelkindern aufzubauen als zu ihren eigenen 
Kindern. In jungen Jahren steht oft die Verfolgung von 
Zielen und die Erfüllung von Verpflichtungen im Vorder-
grund, während sich im Alter die Prioritäten verschieben 
und die kostbare Zeit mit Kindern in den Fokus rücken.

Insgesamt ist die Verbundenheit zu anderen Menschen 
ein wichtiger Faktor in der persönlichen Entwicklung von 
Kindern und kann ihnen dabei helfen, zu selbstbewussten 
und unabhängigen Erwachsenen heranzuwachsen. Eine 
alte Weisheit besagt,

dass es ein ganzes Dorf braucht, um 
ein Kind zu erziehen!

In dieser Aussage liegt die Bedeutung, dass Kinder nicht 
nur von ihren Eltern, sondern auch von Oma und Opa 
und anderen Familienmitgliedern sowie Freunden, Leh-
rern und der Gemeinschaft um sie herum lernen und sich 
entwickeln können. Es ist wichtig, dass Kinder Kontakt 
mit Menschen verschiedener Charaktere haben, um über 
deren Persönlichkeit reflektieren zu können. Diese Erfah-
rung hilft ihnen, sich in Zukunft besser in der Gesellschaft 
zurecht zu finden und sie fördert ihre sozialen Fähigkei-
ten.

Es gibt unzählige glückliche Momente, wenn wir beob-
achten, wie Kinder ihre Persönlichkeit entfalten und ein 
Sozialverhalten entwickeln. Mit vielen kreativen und amü-
santen Argumenten versuchen sie uns in ihre Welt zu ent-
führen und uns von ihren Überzeugungen und Ansichten 
zu begeistern. 

Zu bedauern sind die Großeltern, die aus verschiedenen 
Gründen die wundervolle Chance verpassen, von einer 
Win-Win-Situation zu profitieren, von der sowohl die En-
kelkinder als auch die Großeltern wertvolle und lebens-
bereichernde Erfahrungen machen können.

Die Erinnerungen an geteilte Erlebnisse sowie wertvolle 
Gespräche und gemeinsame Aktivitäten werden unver-
gesslich im Herzen der Enkelkinder bleiben und können 

ein entscheidendes Fundament für eine gesunde soziale 
und emotionale Entwicklung bilden.

Beide Texte von Monika Postina-Janssen

Jetzt bei uns!

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
Details unter mitsubishi-motors.de/herstel-
lergarantie

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) ASX BASIS 
1.0 Turbo-Benziner 67 kW (91 PS) 6-Gang 
Kurzstrecke 6,8; Stadtrand 5,4; Landstraße 
5,0; Autobahn 6,4; kombiniert 5,8; CO2-Emis-

sion (g/km) kombiniert 131. Werte nach WLTP.**
1 | Unser Hauspreis, freibleibend. ** Alle Angaben wurden nach den 
gesetzlich vorgeschriebenen Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 
2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus voll-
ständig ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine 
CO2-Effizienzklasse vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von 
individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außen-
temperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch 
erhöhen und die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter 
mitsubishi-motors.de/asx 

Mehr Style. Mehr Motoren. Mehr Garantie*.
DER NEUE ASX

  Kompakter SUV, perfekt für 
die Stadt

 Mit großer Antriebsauswahl

  Zuverlässig mit umfang-
reicher Garantie*

  Mit modernster Komfort- 
und Sicherheitsausstattung

ASX BASIS 1.0 Turbo-Benziner 
67 kW (91 PS) 6-Gang

Bei uns ab 24.900 EUR1

Gebrüder Rückert OHG 
Dieselstr. 2-4
26802 Moormerland
Telefon 04954/95000
www.mitsubishi.autowelt-
rueckert.de
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Die Schulgemeinschaft der IGS Moormerland hat am 
Freitag, den 30.06.2023, ihren Abiturjahrgang in den 
nächsten Lebensabschnitt im Rahmen einer stimmungs-
vollen Feier entlassen.

In ihrer Begrüßungsrede bezeichnete Schulleiterin Car-
men Boomgaarden das bestandene Abitur als „Meilen-
stein im Leben“, den die Abiturient*innen bravourös ge-
meistert haben.

29 junge Erwachsene konnten ihr Abiturzeugnis entge-
gennehmen. Begleitet von ihrem jeweiligen Lieblingslied 
und dem anerkennenden Applaus des Publikums.

Die Erfolge des Abi-Jahrgangs 2023 spiegelten sich auch 
in der anschließenden Preisverleihung wider. Das beste 
Abitur mit 1,4 hatte Deike Scheibel. Die Abiturientinnen 
und Abiturienten wurden aber nicht nur für herausragen-
de Leistungen, sondern auch für ihr besonderes Enga-
gement und vorbildliches Verhalten in der Schulgemein-
schaft gewürdigt.

Die Abiturientinnen Milena Habben und Eva Diekmann 
hielten im Namen der Schülerschaft eine gelungene 
Rede und nutzten diesen Anlass, um sich bei ihren Tuto-
ren, Andre Kehl und Julia Nimmler (naturwissenschaftli-
cher Schwerpunkt), Daniel Scharenberg und Julia Wetzel 
(sprachlicher Schwerpunkt), Christoph Buhl und Marvin 
Maurer (gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt), 
zu bedanken. Eva Diekmann beendete ihre Rede mit Trä-
nen in den Augen mit dem Zitat: „Ich würde die Schule, 
vor allem aufgrund der tollen Lehrkräfte, die schon fast 
zu Freunden geworden sind, an jeden weiterempfehlen.“

Nach drei Jahren eines gemeinsamen Weges wünschten 
Schulleiterin Carmen Boomgaarden, die Tutoren und Jens 
Bohlsen, Vorstand des Schulelternrates sowie Sandra 
Broda, Vorsitzende des Fördervereins den Abiturient*in-
nen der IGS Moormerland von Herzen alles Gute für den 
zukünftigen Lebensweg!

Zur feierlichen Atmosphäre der Veranstaltung trug ein ab-
wechslungsreiches musikalisches Rahmenprogramm der 
Big Band unter der Leitung von Erich a‘Tellinghusen und 

dem Schülerchor unter der Leitung von Michaela Ulferts, 
bei. Neben der anspruchsvollen Einzeldarbietung von 
Laura Ewen am Klavier präsentierte sich das Lehrer-Ge-
sangsduo Sandra Nowak und Erich a‘Tellighusen mit dem 
Song „I feel good“ als glänzend eingespieltes Team, bevor 
die Big Band sein Publikum mit dem Song „Tanz, tanz, 
tanz aus der Reihe …“ schließlich verabschiedete.

Name unserer Abiturient*innen
Arends, Thorben
Banisch, Jann 
Bornmann, Larissa
Borowski, Nele
Broda, Tim
Diekmann, Eva
Falk, Timo
Felten, Patrick
Flemming, Amy
Gäbler, Luca
Gärtner, Lisa-Marie
Habben, Milena
Hafner, Carina
Heeren, Lena
Heeren, Mirko

Heiten, Lennard
Hempel, Justin
Junker, Maja
Keiser, Mailin
Kretzmer, Hayden
Ksiazk, Wojciech
Rosendahl, Marie
Scheibel, Deike
Schlörmann, Maja
Schmidt, Daniel
Schwarzlose, Leah-Alice
Uken, Annabelle
von Prüssing, Tomma
Wilken, Tamme

Die IGS Moormerland verabschiedet Ihre Abiturienten

Gesangsduo Tellinghusen und Sandra Nowak

Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

Gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt

Sprachlicher Scherpunkt
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INFORMIERT

Immer häufiger Extrem-Hitze: 
Mensch und Natur jetzt schützen!

Anpassungen an Auswirkungen des Klima-
wandels müssen auf den Weg gebracht wer-
den – Grüne beantragen Klima-Power
Zur Sitzung des Gemeinderats am 29. Juni hatte die Frak-
tion von Bündnis 90/GRÜNE einen Fragenkatalog vor-
bereitet. Die Grünen wollten vom Bürgermeister wissen, 
ob in Moormerland bereits Anstrengungen unternommen 
werden, die Gemeinde zukunftsfähig zu machen im Um-
gang mit Extrem-Wetterlagen. Denn Hitze, Dürre oder 
schwere Unwetter schlagen immer öfter zu. Christiane 
Hilbert hatte die Fragen formuliert. Leider musste sie vor-
wegschicken, dass die Realität das Thema schon wieder 
eingeholt hatte. Erst sechs Tage zuvor waren in einer 
Wieke erneut Fische, mindestens 50 Karpfen, Hechte, 
Brassen und andere, aufgrund akuten Sauerstoffmangels 
verendet. Ein improvisierter Notfalleinsatz der Feuerwehr 
hatte das Unglück glücklicherweise eindämmen können.

Gemeinde braucht professionelle Klimakom-
petenz
„Die ausführlichen Antworten des Bürgermeisters haben 
dem Rat gezeigt, wie komplex die Sachverhalte sind, wie 
viele unserer Lebensbereiche betroffen sein werden und 
wie wichtig zukünftig die gute Vernetzung mit anderen 
Ebenen wie dem Landkreis oder dem Land Niedersach-
sen sein wird“, so der Fraktionsvorsitzende der Grünen, 
Stefan Haseborg.

Nachdem es vor einem Jahr eine ausgezeichnete nicht-öf-
fentliche Ratsveranstaltung zum Komplex „Klimaschutz, 
Fördergelder, Aufgaben von Klimamanagern“ gab, ist 
nach Ansicht der Grünen-Fraktion viel zu wenig passiert. 
„Wir werden jetzt konkret die zügige Einstellung einer pro-
fessionellen Klimamanagerin bzw. eines Klimamanagers 
für die Gemeinde Moormerland beantragen“, erklärt dar-
um Stefan Haseborg.

Kinder und Senioren besonders betroffen
Traditionell war mit dem Thema Wasser in einer Fehn-
gemeinde stets das Thema Entwässerung gemeint. Dies 
kehrt sich jedoch teilweise um. Zunehmend wird es wich-
tig, Wasser auch in der Gemeinde zu behalten, um die 
Folgen von Dürren abzuschwächen. Statt Regen von ver-
siegelten Flächen auf direktem Wege abzuleiten, muss 

der Boden wie-
der stärker eine 
Schwammfunktion 
übernehmen. Das 
wird sowohl in der 
Zent rumsgesta l -
tung als auch in 
zukünftigen Neu-
baugebieten be-
deutsam werden.
Die klimapolitische 
Sprecherin der 
Fraktion, Angelika 
Beuing, weist zu-
dem darauf hin, 
dass insbesonde-
re Kinder und Se-
nioren durch Extrem-Hitze bedroht sind. „Im öffentlichen 
Raum, wie z. B. dem Zentrum, werden Bäume mit ihrem 
nachweisbar positiven Einfluss auf das Mikroklima eine 
Rolle spielen. In Gebäuden dagegen müssen technische 
Lösungen wie z. B. Beschattungsanlagen nachgerüstet 
werden. Hierzu haben die Grünen im Verwaltungsaus-
schuss am 12. Juli einen Antrag gestellt. „Wir müssen 
prüfen, ob unsere Kindertagesstätten, Kindergärten und 
Grundschulen fit sind für extreme Hitzetage. Wenn nicht, 
muss umgehend gehandelt werden“, so Beuing.

Förderung von Balkonkraftwerken auf dem 
Weg
Erfreut zeigt sich die Fraktion darüber, dass die im No-
vember letzten Jahres von den Grünen beantragte För-
derung kleiner Balkon-Solaranlagen in Kürze umgesetzt 
wird. Noch im August sollen Zeitplan und Bewerbungs-
modalitäten bekanntgegeben werden. Im Unterschied 
zum Förderprogramm des Landkreises wird es in der 
Gemeinde ein Losverfahren geben. Während das kreis-
weite Programm nach Freischaltung im Internet innerhalb 
einer Stunde ausgebucht war (Windhundverfahren), sol-
len in Moormerland alle Bürgerinnen und Bürger dieselbe 
Chance auf den finanziellen Zuschuss haben.

Ein Bericht von Rainer Kottke
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Mit Befremden mussten wir, die Ortsratsmitglieder der 
Ortschaft Neermoor, die geplante Schließung der Ge-
schäftsstelle der Sparkasse LeerWittmund in der Süder-
strasse 32, sowie sechs weiterer Filialen in Ostfriesland, 
zur Kenntnis nehmen. 

Auch, dass der Ortsbürgermeister erst einen Tag (!) vor 
der öffentlichen Bekanntgabe dieser Entscheidung in der 
Ostfriesen Zeitung persönlich informiert wurde, hat uns 
mehr als enttäuscht !

Erst im Oktober des letzten Jahres wurde die geplante vo-
rübergehende Schließung aufgrund der vorherrschenden 
Energiekrise und im Zuge der vom Bund vorgegebenen 
Energiesparmaßnahmen durch den öffentlichen Druck 
zurückgenommen. Nun werden trotzdem, nachdem nicht 
einmal neun Monate vergangen sind, insgesamt sieben 
der bereits damals betroffenen Filialen endgültig ge-
schlossen.

Dazu möchten wir uns wie folgt äußern:
Die Sparkasse hat in Neermoor eine langjährige Tradition, 
die für die Bürger auch immer wieder Veränderungen mit 
sich gebracht hat. Im Laufe der Jahre fanden Entwicklun-
gen statt, die bereits zu einschneidenden Einschränkun-
gen im persönlichen Kundenservice vor Ort geführt hat-
ten. Viele werden sich noch an die Räumlichkeiten der 
Filiale in der Osterstrasse erinnern, wo der Kundenkon-
takt noch großgeschrieben wurde. Nach dem Umzug in 
den Neubau in der Süderstrasse wurde dieses anfänglich 
noch weitergeführt, doch über die Jahre hinweg ließ die-
ser persönliche Service immer weiter nach. Und nach der 
endgültigen Schließung dieser Filiale, ist den Kunden in 
Neermoor lediglich ein Service-Standort von ca. 6m² mit 
Geldautomat und SB-Terminal geblieben.

Durch die nun endgültig beschlossene Schließung dieses 
Standortes, verliert der Ort Neermoor an Attraktivität und 
ein großer Teil der Kunden wird massiv in seiner Eigen-
ständigkeit eingeschränkt. Des Weiteren befindet sich der 
Standort des Geldautomaten an der vielbefahren Bundes-

straße 70 und wird häufig auch von nicht ortsansässigen 
Kunden genutzt !

Wir sind der Meinung, dass durch diese Schließung die 
Sparkasse LeerWittmund der gesellschaftlichen Verant-
wortung, also dem öffentlich-kommunalen Auftrag, nicht 
mehr gerecht wird. Sie ist eine Anstalt des öffentlichen 
Rechts und als Rechtsgrundlage gilt das Niedersächsi-
sche Sparkassengesetz vom 16.12.2004. Dort ist unter 
§4 Abs.1 Satz 1 der kommunale Auftrag der angemesse-
nen und ausreichenden Versorgung aller Bevölkerungs-
gruppen auf der Fläche ganz klar geregelt. Von der Auf-
gabenerfüllung im sozialen und kulturellen Bereich mal 
ganz abgesehen, denn diese wurde bei der Entscheidung 
scheinbar völlig außer Acht gelassen.

In Artikeln in der Ostfriesen-Zeitung und Sonntag Report 
wurden diese Schließungen u.a. mit der zunehmenden 
Digitalisierung, einem Rückgang von Auszahlungen seit 
2019 (vor Corona) um rund ein Drittel, gestiegener Anfor-
derungen und Kosten an Sicherheitsmaßnahmen und im 
Bereich der Energie und IT-Dienstleistungen begründet. 
Auch die steigende Zahl an Automatensprengungen wur-
den erwähnt.

Sparkassenschließung in Neermoor
Ein Statement vom Ortsrat Neermoor

Häuslicher Pfl egedienst
Pfl egedienst Warfsmann GmbH & Co. KG

Pfl ege - Betreuung - Hilfeleistung in
der gewohnten, häuslichen Umgebung

Tel. (04954)942923 | Fax 942925

Dr.-Warsing-Straße  212
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Diesen Begründungen können wir nur bedingt folgen.
Dass es einen Rückgang von Auszahlungen in den letz-
ten Jahren gegeben hat, ist sicherlich richtig, aber es liegt 
auch zum großen Teil daran, das Bargeldzahlungen u.a. 
aufgrund der Coronamaßnahmen in den Jahren 2020 und 
2021 vermieden werden sollten. Viele Geschäfte haben 
während dieser Zeit auch gar kein Bargeld angenommen. 
Des Weiteren hört man leider auch immer wieder, dass 
der Geldautomat und der SB-Terminal „mal wieder nicht 
funktioniere“, er sei „schon wieder ausgefallen“, oder dass 
z.B. tagelang keine Auszüge gedruckt werden können, 
weil mal wieder kein Papier vorhanden ist. All das stellt 
eine erhebliche Verschlechterung der Serviceleistungen 
dar, und so kommt es dann natürlich auch zu einer ge-
ringeren Auslastung dieses Standortes, da dieser ja gar 
nicht in seiner vollen Funktion genutzt werden kann !

Wir, die Ortsratsmitglieder, sehen durch die nunmehr ent-
schiedene Maßnahme der Schließung, die Erfüllung des 
im Gesetz verbindlich vorgegebenen flächendeckenden 
Versorgungsauftrages als gefährdet. Daher ist der Erhalt 
des Service-Standortes Neermoor nochmals zu prüfen, 
um die durch den in §4 des Niedersächsischen Sparkas-
sengesetz klar geregelten kommunalen Aufgaben des 
Trägers vor allem im regionalpolitischen, sozialen und 
kulturellen Bereich zu erfüllen.

Neermoor ist mit ca. 5000 Einwohnern die zweitgrößte 
Ortschaft in der Gemeinde Moormerland. Ein prozentual 
nicht unerheblicher Teil der Bürger ist über 70 und ver-
fügt nicht über die Möglichkeiten des Online-Bankings 
bzw. besitzt nicht die Mobilität die Geschäftsstelle der 
Sparkasse in der Karl-Carstens-Straße in Moormerland 
zu erreichen, und für alle anderen Kunden, vor allem dem 
Mittelstand und gerade auch für Vereine vor und nach 
Veranstaltungen, erschwert sich die Möglichkeit des Ab-
hebens und Einzahlens von Bargeld. Von den zusätzli-
chen Schwierigkeiten und Kosten mal ganz abgesehen.

Bargeld ist nach wie vor als Zahlungsmittel unverzichtbar, 
und es stellen sich nunmehr folgende Fragen: 

• wird es durch die angekündigte teilweise Zusammen-
arbeit mit anderen Banken zusätzliche Kosten für die 
Sparkassenkunden geben oder wird dies gebühren-
frei sein? 

• warum ist ein gegenseitiges Angebot mit der Raiffei-
senbank nur in Neermoor nicht möglich?!

• in welcher Form werden die Kunden in Neermoor über 
die Möglichkeiten, einschließlich anfallender Kosten, 
bei der Beschaffung von Bargeld informiert, um der 
Verpflichtung der flächendeckenden Bargeld- sowie 
kreditwirtschaftlicher Versorgung nachzukommen?

• wird es für nicht mobile Kunden die Möglichkeit eines 
telefonischen Kunden- und Bringservice geben? 

• wenn ja, gibt es dann Einschränkungen für die Inan-
spruchnahme dieses Bringdienstes (z.B. Höhe der 
Geldsumme)?

Abschließend sei noch gesagt, dass natürlich nicht jeder 
Neermoorer Bürger Kunde der Sparkasse LeerWittmund 
ist, wir uns aber als gewählte Mitglieder des Ortsrates 
Neermoor allen Bürgern gegenüber verpflichtet fühlen un-
sere Besorgnis über die bevorstehende Schließung und 
den daraus zu erwartendem Verlust an Lebensqualität in 
unserer Ortschaft offen zu äußern.

Daher fordern wir die Sparkasse LeerWittmund auf, noch-
mals den Versuch über einen Verbleib des Service-Stand-
ortes Neermoor zu unternehmen.

Gezeichnet:
Berthold Koch, Hannah Fischer, Mareike Nolting, Frank-Rainer 
Schmidt, Günther Jütting, Gerd-Bernd Klock, Klaus-Peter Fox, 
Rainer Zabel, Torsten Bruns 
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Neue Leitung und neue Kurse 
Interessante Neuigkeiten von der 

VHS- Leer e.V., Außenstelle Moormerland
Nach einer langen, auch pandemiebedingten Zeit hat die 
VHS-Außenstelle in Moormerland nun wieder einen neu-
en Außenstellenleiter.

Im Januar 2023 hat der Moormerländer Heinz-Georg Smit 
dieses Ehrenamt angetreten. Über Jahrzehnte hinweg 
hatte er in verantwortlicher Position mit der Planung, Or-
ganisation, Implementierung und Durchführung von Maß-
nahmen zur beruflichen Bildung zu tun. Von daher war es 
für ihn nach Eintritt ins Rentenalter naheliegend, sich im 
Bildungsbereich in seiner Heimatgemeinde ehrenamtlich 
zu engagieren.

In den letzten Semestern wurden in Moormerland, der 
einwohnerstärksten Gemeinde im Landkreis Leer, im 
Verhältnis zu anderen Gemeinden nur relativ wenige 
VHS-Kurse angeboten und durchgeführt. Das Ziel von 
Heinz-Georg Smit als neuem Außenstellenleiter ist es, 
den Moormerländern und auch anderen Interessierten 
deutlich mehr und gleichzeitig interessante Angebote zu 
unterbreiten. Auch komplett neue Ideen werden einfach 
mal aufgegriffen und probiert. So ist es Heinz- Georg Smit 
in der Zusammenarbeit mit vielen Dozenten, Vereinen und 
der Gemeinde Moormerland bereits zum neuen Semester 
- welches im September startet - gelungen ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 21 Kursen zu organisieren. 
Überwiegend sind dies komplett neue Kurse oder Kurse, 
die viele Jahre nicht in Moormerland durchgeführt wor-
den sind. Ergänzend dazu wurde erfolgreich in Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis Leer eine Vortragsreihe mit 
8 unterschiedlichen Themen und Terminen rund um das 
Thema Pflege ins Rathaus der Gemeinde Moormerland 
platziert.

Nachstehenden finden Sie in einer Übersicht die Kurse 
mit Beginndatum, Uhrzeit und Ort. Nähere Informationen 
zu den Kursen sind auf der Homepage der VHS Leer e.V. 
unter www.vhs-leer.de oder in den Programmheften zu 
finden, die ab Mitte August an vielen Stellen in Moormer-
land ausliegen.

Inhaltliche Fragen zu den Kursen beantwortet Heinz- Ge-
org Smit gerne telefonisch unter 04954 939875 oder per 
E- Mail unter moormerland@vhs-leer.de .

Neue Ideen für Kursangebote und 
auch Ihre Wünsche nach besonde-
ren Kursen nimmt Heinz- Georg Smit 
ebenfalls gerne entgegen.

VHS- Kurse in Moormerland von September 2023 bis Januar 2024
Beginn Uhrzeit Kurstitel Ort
06.09.2023 16.30 Uhr Hatha- Yoga Gymnastikhalle VfL Jheringsfehn
13.09.2023 18.00 Uhr Windows 10 am eigenen Gerät Paul-Harsebrock-Haus, Boekzetelerfehn
13.09.2023 18.15 Uhr Drums Alive Workout Gymnastikhalle VfL Jheringsfehn
19.09.2023 19.00 Uhr Porzellan- und Fliesenmalerei Leer
19.09.2023 19.30 Uhr Refresher English Heimathuus, Warsingsfehn
21.09.2023 19.30 Uhr Vortrag „Biene- Honig- Mensch“ Paul-Harsebrock-Haus, Boekzetelerfehn
21.09.2023 19.30 Uhr Sprachliche Möglichkeiten neu entde-

cken und Gedichte selber schreiben
Heimathuus, Warsingsfehn

21.09.2023 17.30 Uhr Gemeinsam Niederländisch lernen 
-Anfängerkurs-

Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen

21.09.2023 19.15 Uhr Niederländisch für die Reise  
- für TN mit Vorkenntnissen -

Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen

Volkshochschule
für die Stadt und den Kreis Leer e.V.

Heinz-Georg Smit
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Beginn Uhrzeit Kurstitel Ort
23.09.2023 11.00 Uhr INFOTAG „Holen Sie sich Antworten“ 

zu den Gesundheitskursen
Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen

30.09.2023 10.00 Uhr Yoga für Schwangere Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen
07.10.2023 10.00 Uhr Akupressur leichtgemacht- speziell 

bei Rückenbeschwerden
Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen

14.10.2023 19.00 Uhr Kundalini Shiva Meditation Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen
21.10.2023 19.00 Uhr Einführung in die Chakrenlehre Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen
01.11.2023 16.30 Uhr Hatha- Yoga Gymnastikhalle des VfL Jheringsfehn
01.11.2023 18.15 Uhr Step- Aerobic Gymnastikhalle des VfL Jheringsfehn
04.11.2023 11.00 Uhr Fit durch den Winter -Rundum- Pflege 

für das Immunsystem
Dorfgemeinschaftsanlage Neermoor

08.11.2023 18.00 Uhr Digitale Fotobearbeitung Paul-Harsebrock-Haus, Boekzetelerfehn
11.11.2023 10.00 Uhr Akupressur leichtgemacht- speziell bei 

Rückenbeschwerden
Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen

16.11.2023 17.30 Uhr Plattdeutsch- Platt is cool Heimathuus, Warsingsfehn
16.12.2023 10.00 Uhr Akupressur leichtgemacht- speziell bei 

Rückenbeschwerden
Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen

13.01.2024 14.30 Uhr Leben mit und fürs Herz -Gesunder 
Alltag für Herz und Kreislauf

Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen

27.01.2024 10.00 Uhr Yoga für Schwangere Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen
03.02.2024 10.00 Uhr Für IHN und für Sie - POWER Qi- Dorfgemeinschaftsanlage Veenhusen
07.02.2024 16.00 Uhr Lauftraining "Von 0 auf 5 km" Parkplatz Gut Stickelkamp
12.09.2023 -
14.11.2023

19.00 Uhr An 8 Dienstagen jeweils verschiedene 
Vorträge rund um das Thema "Pflege"

Rathaus der Gemeinde Moormerland

fleischerei-d-eckhoff.de

Große Auswahl – 
natürlich regional!
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Erntefest Hesel – das Ende einer 
Traditionsveranstaltung

Seit 1984 wurde in Hesel, Landkreis Leer, jährlich das tra-
ditionelle Erntefest ausgerichtet. Aus kleinen, bescheide-
nen Anfängen entwickelte sich im Laufe der Jahre eines 
der größten Erntefeste der Region. In Spitzenzeiten ka-
men bis zu 10.000 Besucher zu den vielfältigen Veran-
staltungen nach Hesel, Holtland, Schwerinsdorf und Neu-
kamperfehn. 

Viele werden sich noch an die Höhepunkte der Erntefest-
woche erinnern, das Kinderfest bei Fockens Scheune, 
der Hackselball up Steern, der Appeldag up Fehn, die 
Zelt-Disco „Happy Nations“, der Senioren-Nachmittag 
und natürlich der Erntekorso mit bis zu 30 Erntewagen im 
Ortskern von Hesel. Organisiert und durchgeführt wurden 
diese Veranstaltungen vom Heimat- und Verkehrsverein 
Hesel, dem Bürgerverein Holtland, dem Steerner Kring 
und dem Fehntjer Bürgerverein. 

Das schleichende Ende der Erntefestwoche wurde bereits 
vor der Corona-Pandemie durch die Auflösung des Bür-
gervereins Holtland und des Heimat- und Verkehrsvereins 

Hesel eingeläutet. Für die Organisation und Durchführung 
des Erntefestes in Hesel, insbesondere für die Erntefeier 
und den Erntekorso, waren seit 1984 die Spillwarkers ver-
antwortlich. Für die kleine Untergruppe des Heimat- und 
Verkehrsvereins mit nur 18 aktiven Mitgliedern jedes Jahr 
eine Herkulesaufgabe. 

Für das Ende des Heseler Erntefestes gibt es aktuell meh-
rere Gründe. Für die neu gegründete Spillwarkers Hesel 
e.V. bedeuten die Veranstaltungen ein großes finanziel-
les Risiko. Bei vielen Ausgaben muss der Verein in Vor-
leistung gehen, obwohl die Einnahmen witterungsbedingt 
stark schwanken. Dies ist angesichts der finanziellen Si-
tuation des Vereins nicht vertretbar. Des Weiteren kann 
durch die Überalterung der aktiven Spillwarkers der wach-
sende organisatorische Aufwand und der körperliche Ein-
satz nicht mehr im erforderlichen Maße erbracht werden. 

Die Erntefeier und der Erntekorso von 2019 waren also 
die Letzten in Hesel. Deshalb noch einmal ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligte, Unterstützer und Besucher 
in den Jahren 1984 bis 2019. Wir hoffen, dass allen das 
Erntefest in Hesel in schöner Erinnerung bleiben wird.

Ein Bericht von Helmut Mansholt

Peter Kneiske & Team
Ihr Ambulanter Pflegedienst

Ihr Pflegedienst
in Moormerland

Theodor-Heuss-Straße 13, 26802 Moormerland
info@kneiske.de – www.kneiske.de

Wir sind für Sie da:
04954 942080
Jetzt auch auf WhatsApp!

Motivwagen der Spilwarkers Hesel
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SUPERPREISE FüR HEIMWERKER!
ALU-ÜBERDACHUNGEN

• in vielen Größen lieferbar
• alle Konstruktionsteile aus pulverbeschichteten 

Aluminiumprofilen in weiß oder anthrazit
• Dacheindeckung mit Stegplatten oder mit Glas
• Rinnensatz komplett mit Abfluss

4,00 x 3,00 mit Stegplatten  1.759,-

5,00 x 3,00
mit Glas VSG 8,0 mm 2.979,-
5,00 x 3,00 mit Stegplatten  2.189,-

Holzzentrum Prikker GmbH & Co. KG
Westerwieke 36-44 · 26802 Moormerland · Tel. 04954/94850

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr - Samstag 9.00-13.00 Uhr

Weitere Super-Angebotspreise finden Sie im Internet unter: www.prikker-fachmaerkte.de

Holzzentrum24
PrikkerIhr Holzhandel in Ostfriesland

Besuchen Sie unseren Shop im Internet: www.prikker-holzmarkt.de

999,-

999,-

1.699,-

3.799,-

MASSIVHÖLZER
zu Superpreisen!

Profilholz Fichte/Tanne
B-Sortierung,
19,5 x 96 mm, 
versch. Längen m2 13,99 
Massivdielen Kiefer
B-Sortierung
27 x 196 mm,
versch. Längen  m2 19,99
Terrassendielen
Douglasie
25 x 145 mm
3,00 / 4,00 / 5,00 m m 3,99
Sibirische Lärche
25 x 145 mm, 4,00 m

m 5,99
CARPORTS
Riesenauswahl

unter
www.prikker-carports.de
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So könnte es demnächst auch bei Ihnen aussehen ...
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Neukamperfehn in Feierlaune

Die fünfte Jahreszeit in Neukamperfehn/Beningafehn 
scheint kein Ende zu nehmen. Die Sportwoche läuft noch 
bis zum 06. August und sucht seines gleichen. Am 13. Au-
gust gibt es im Vehnhus in Beningafehn wieder den Back-
tag, der über die Grenzen hinaus bekannt und beliebt ist. 

Am 26. August findet das Event überhaupt in Neukamper-
fehn statt. Das 13. Pixxen Festvial erwartet Sie ab 14:00 
Uhr mit einem bunten Rahmenprogramm für Jung und Alt. 
Insgesamt 8 Bands aus den Sparten Rock, Ska, HipHop, 
Metal & Hardcore sowie Akkustik und Coversongs wer-
den auf mittlerweile zwei Bühnen auftreten. Der gesam-
te Erlös an diesem Tag kommt dabei einem wohltätigen 

Zweck zu Gute. Unter anderem geht das Geld an lokale 
Jugendeinrichtungen, Fördervereinen der Feuerwehren 
und Sportvereinen. Das Gros der Spenden wird jedoch 
jährlich dem Verein Herzkinder OstFriesland ausgezahlt. 

Und auch privat knallten die Korken. Brigitte und Arno 
Buss feierten jeweils ihren 60. Geburtstag. Insgesamt 13 
Ehrenbögen wurden von Freunden aufgestellt und fast 
eine Woche lang wurde gefeiert. Brigitte und Arno Buss feierten jeweils ihren 60. Geburtstag

v.l.n.r.: Tabea Webermann, Heiko Stübich, Deike Tebens, Heike 
Janker, Angelika Schwabenland (1 Vors.), Wiebke Bruns, Antje 
Webermann.
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Stellungnahme zu aktuellen Themen der Landesregierung
A13 für Lehrkräfte kann nur der erste Schritt sein!

Im August 2024 soll die Erhöhung der Gehälter für Lehr-
kräfte auf 13 kommen. Das kündigte die Niedersächsi-
sche Landesregierung nun nach ihrer Klausurtagung an. 
Die Entscheidung ist längst überfällig und kann nur ein 
erster Schritt sein. Schon lange fehlen Niedersachsen 
tausende Lehrkräfte, auch weil sie wegen der Bezahlung 
in andere Bundesländer abwandern. Die Erhöhung auf 
A13 ist daher längst überfällig. Als nächstes muss ein Sa-

nierungsplan für die Schulen und Hochschulen folgen. Es 
braucht mehrere Milliarden Euro, um die über 400 maro-
den Schulden zu sanieren. Kaputte Heizungen, marode 
Fenster und stinkende Toiletten müssen der Vergangen-
heit angehören. DIE LINKE Niedersachsen fordert eine 
Einstellungsoffensive für mindestens 7.500 Lehrkräften in 
Niedersachsen sowie eine Sonderausgabe von rund fünf 
Milliarden Euro zur Sanierung von Schulen.

Mehr Engagement gegen Armut nötig!

Die von der Landesarmutskonferenz Niedersachsen er-
hobenen Forderungen gegen steigende Armut und so-
ziale Spaltung finden Unterstützung durch die Partei DIE 
LINKE. Vor dem Niedersächsischen Landtag hat die Lan-
desarmutskonferenz für eine aktive Politik gegen Armut 
demonstriert. Dazu sagt Franziska Junker, Landesvorsit-
zende der Partei DIE LINKE:

„Wir müssen auf allen Ebenen entschlossen gegen stei-
gende Armut vorgehen. Bundes- und Landesregierungen 
stehen dabei besonders in der Verantwortung, die Kos-
tensteigerungen zu stoppen und für Wege aus der Armut 
zu sorgen – aber auch die Kommunen können etwas tun. 

Gerade ältere Menschen, kinderreiche Familien, Allein-
erziehende und Langzeiterwerbslose sind besonders 
stark betroffen und haben oft kaum Chancen, noch aus 
der Armutsfalle herauszukommen. Die Politik hat es in der 
Hand, für Lösungen zu sorgen: Mehr sozialer Wohnungs-
bau, Preisdeckel, höhere Löhne, bessere Renten- und 
Arbeitsmarktpolitik oder die Wiedereinführung des 9-Eu-
ro-Tickets können für Abhilfe sorgen. Armut in einem so 
reichen Land wie Deutschland ist ein Skandal!“

Agrarservice Kommunale Dienstleistungen

Erdarbeiten Straßen- und Tiefbau Abbruch

Entsorgung Transporte Werkstatt

Tel.: 0 49 46 / 899 60 - 0
Fax: 0 49 46 / 767
info@firmadebuhr.de

Heinz de Buhr
Firreler Str. 115
26835 Firrel

www.debuhrfirrel.de

IHR PARTNER 
IN FOLGENDEN 
FACHBEREICHEN:

ERDARBEITEN UND LOHNBETRIEB E.K. • STRASSEN- UND TIEFBAU GMBH
LAND- UND BAUMASCHINENSERVICE GMBH
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Erfolgreiche Suchen für die Holtlander Kitzretter 
Für die Kitzrettung Holtland en-
dete am Tag des zweijährigen 
Bestehens eine sehr erfolgrei-
che Suchzeit. 

2023 wurden insgesamt 96 Kitze 
gerettet, zudem wurden sechs 
Jung-Hasen und zwei Igel ge-
sichert. Abgesucht wurde dabei 
eine Fläche von knapp 775 ha bei einer Einsatzzeit von 73 Stunden. 
Insgesamt wurden dabei knapp 580 Personenstunden geleistet. Der 
Großteil der Einsatzzeit entfiel hierbei auf den Einsatz der Drohne. Für 
die jeweiligen Flüge greifen die Piloten auf eine Datenbank mit program-
mierten Flugrouten sämtlicher Weiden in der Holtlander Gemarkung in 
unterschiedlichen Flughöhen zu. Letzteres ist notwendig, da die Zuver-
lässigkeit der Wärmepunkt-Detektion, also der Erkennung von Lebewe-
sen im Wärmebild, bei höheren Temperaturen deutlich besser ist und 
die Drohne damit früher am Abend eingesetzt werden kann. 

Sofern ein deutlicher Wärmepunkt erkannt wird, fliegt der Pilot diesen 
Punkt an und prüft über die optische Kamera, was hier entdeckt wur-
de. Handelt es sich um ein Rehkitz, Hasen oder Küken, werden diese 
mit großen Körben und einer Fahne gesichert oder versetzt, sodass der 
Landwirt die Fundstelle umfahren kann.

Sofern ein Drohneneinsatz aus z.B. Kapazitätsgründen nicht möglich 
war, wurden viele Flächen durch das klassische Ablaufen und Vergrä-
men mit möglichst vielen Personen und Jagdhunden abgesucht. Dabei 
wurden 85 ha abgesucht.

Mit den so erfolgreichen Sucheinsätzen schreibt der junge Verein seine 
Erfolgsgeschichte nennenswert fort. Die Einsatzbereitschaft der vielen 
Beteiligten aller Seiten ist dabei besonders hoch anzurechnen. 

Kitzrettung bringt Holtland zum Blühen 
Bereits vor der Suchzeit legten Vorstandsmitglieder der 
Holtlander Kitzrettung an mehreren Standorten auf über 
1.500 m² Blühwiesen an. Die Flächen wurden zuvor ge-
fräst und mit einer Kreiselegge bearbeitet, bevor die Blüh-
wiesensaat eingebracht wurde. Sehr von Nachteil war die 
regenfreie Zeit über nahezu fünf Wochen seit Mitte Mai. In 
dieser wichtigen Wachstumszeit fehlte die Bewässerung 
der Flächen, sodass die Pflanzen nur langsam wuchsen. 
Nach den jüngsten Regenfällen jedoch begannen das 
Wachstum und Blühen schlagartig. 

Mittlerweile können viele Insekten hier bei der Nahrungs-
suche im Schlootackerweg (Gaste zwischen Holtland und 
Brinkum), in der Siebestocker sowie Süderstraße (Ecke 
Düsterweg) beobachtet werden. 

Texte, Daten und Bilder: Stefan Penning 
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Hesel wird fahrrad- und verkehrsfreundlicher
Gemeinde Hesel verabschiedet den Haushalt 2023

Der Rat der Gemeinde Hesel hat jetzt mit großer Mehr-
heit den Haushalt 2023 verabschiedet. „Mit den geplanten 
Projekten wird die Zukunft in Hesel gestaltet. Aus einzel-
nen Mosaiksteinen wird nun ein großes Ganzes. Damit 
ebnen wir den Weg, um auch zukünftigen Generationen 
eine liebenswerte Gemeinde mit Lebens-und Aufenthalts-
qualität bieten zu können“, bewertet Bürgermeister Gerd 
Dählmann (CDU) die Pläne der Gemeinde. 

Was genau hat sich die Gemeinde vorgenommen?
Die Gemeinde hat in den letzten Jahren viel Vorarbeit ge-
leistet, die nun in konkrete Umsetzung gehen wird. Dazu 
gehört die zukünftige Dorfentwicklung zur Ansiedlung von 
Gewerbe und Schaffung von Wohnraum. Die Ergebnisse 
des Einzelhandelskonzeptes werden zeitnah in konkre-
te Projekte umgesetzt. Dazu gehört das Herzstück des 
Haushaltes: das Radwegeverkehrskonzept. Es sieht u.a. 
den Umbau der Radwege an der B436 und die Verlegung 
der Bushaltestellen vor. Die Neugestaltung und Neukon-
zipierung des Dorfplatzes oder die Aufwertung des Parks 
an der Villa Popken sind weitere Vorhaben zur Entwick-
lung von Hesel.  

Dählmann macht aber auch deutlich: „Insbesondere 
der Umbau auf der Hauptverkehrsachse des Ortes wird 
Pendlern und Einwohnern Geduld abverlangen. Wir wer-
den uns für eine möglichst zügige Durchführung einset-
zen. Doch am Ende profitieren alle: unser Ort wird ver-
kehrssicherer, fahrradfreundlicher, bequemer für Nutzer 
des Busverkehrs und auch die Grünanlagen werden ein 
verbessertes Ortsbild schaffen. Nicht nur verwaltungssei-
tig eine Herkulesaufgabe, sondern auch finanziell. Ich bin 
froh, dass wir für viele Projekte auf Fördermöglichkeiten 
zurückgreifen können und Förderzusagen erhalten ha-
ben. Sonst wäre das für uns nicht umsetzbar.“ 

 Ein weiterer großer Posten des Haushaltes ist die Sa-
nierung der Dorfstraße in Klein-Hesel. Die Straße ist in 
einem schlechten Zustand, die dem Verkehr nicht mehr 
gerecht wird. Da Erhaltungsarbeiten nur von kurzer Dauer 
sind, wurde eine Sanierung empfohlen. Dählmann stellt 
klar: „Straßenbau ist eine Hauptaufgabe der Gemeinde. 
Hier muss gehandelt werden, um der Straßenverkehrssi-
cherungspflicht der Gemeinde nachzukommen und nicht 
noch mehr Steuergelder ohne dauerhaften Erfolg einzu-
setzen.“

Umso mehr überraschte die Begründung der SPD durch 
Fraktionsvorsitzenden Arne Salge, die dem Haushalt auf-
grund der Dorfstrasse nicht geschlossen zustimmte. Ein 

Antrag auf Streichung oder Änderung wurde nicht gestellt. 
Somit wurde der Haushalt mit einer Ausnahme ohne die 
Stimmen der SPD und der „Wir für Hesel-Gruppe“ be-
schlossen.

Das Leben ist ein Geschenk.
Ein liebevoller Abschied auch.

Filsum
04957 - 912070

Bestattungshaus
Amelsberg
Holtland
04950 - 937999
Leer
0491 - 9191616

info@juergens-bestattungen.de
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Am 13. August ist wieder Backtag in Beningafehn

Im Vehnhus in Beningafehn ist am 13. August wieder 
Backtag. Gebacken wird wie immer im holzbefeuerten 
Steinofen, wodurch die Backwaren ein ganz besonde-
res Aroma erhalten. Brotliebhaber dürfen sich über frisch 
gebackenes Schwarzbrot, Rosinenbrot (Krinstut) sowie 
Weißbrot und vieles mehr freuen. An diesem Tag gibt es 
auch wieder Berliner, die laufend frisch gebacken werden. 
Im Saal kann man Tee und Kaffee z.B. mit einem frischen 
Rosinenbrot mit Butter genießen. Gegrilltes und Kaltge-
tränke sind natürlich auch zu haben! Die Veranstaltung 
beginnt um 11:00 Uhr. Auf Ihren Besuch freuen sich der 
Heimat- und Boßelverein Beningafehn. 

Das Vehnhus steht Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, 
für Ihre Feier ob Hochzeit, Geburtstag, Jubiläum oder 
sonstige Veranstaltung zur Vermietung zur Verfügung. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Köens unter 

04946/1295. Weitere Ansprechpartner erreichen Sie un-
ter 04946/746 oder 04946/497.



Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354 41Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354

Sommerquiz

Friedemann KretzerLiebe Leserinnen und Leser,

hier kommen die Auflösungen des Sommerbibelquiz in der Ausgabe Juli 2023.

1. Wie heißt der andere Teil der vier berühmten „Paare“ in der Bibel, davon zwei Ehepaare:
    Adam und Eva!  Kain und Abel!  David und Goliat!  Maria und Josef!

2. Folgende Personen und Ereignisse/Funktionen/andere Lebewesen gehören zusammen:
    Noah + Bau der Arche / Jesus + Auferstehung / Jona + Walfisch / Adam + erster Mensch /
    Judas + Verrat / David + König von Israel / Mose + Auszug aus Ägypten / Maria + Mutter von Jesus /
    Petrus + Vorläufer der Päpste / Pilatus + römischer Statthalter / Kain + Brudermord

3. Wer lebte eher in der Bibel: Jesus oder Mose  /  Eva oder Maria  /  Abraham oder Adam

4. Wie nennt man die 150 Lieder des Volkes Israel in der Bibel? AW: Psalmen!

5. Wer sah auf seiner Flucht im Traum eine Himmelsleiter? Mose oder Jakob oder Josef oder Adam?

6. Wer ist diese Person? AW: Maria, die Mutter von Jesus!

1. Wer taufte die Menschen im Fluss Jordan und wird als Vorläufer von Jesus bezeichnet?
    AW: Johannes, der Täufer!

2. Richtig oder falsch?
    > Acht Menschen fanden Zuflucht in der Arche Noahs! Richtig  (X)  Falsch  ( )
    > Die schöne Rebecca war die Frau von Mose! Richtig  ( )     Falsch  (X)
    > Die Offenbarung ist das letzte Buch der Bibel! Richtig  (X)    Falsch  ( )
    > Nehemia baute die Mauern von Jerusalem wieder auf! Richtig  (X)    Falsch  ( )
    > Jesus heilte die Zahnschmerzen von Lazarus! Richtig  ( )      Falsch  (X)
    > Lukas schrieb das 3. Evangelium! Richtig  (X)    Falsch  ( )
    > Das erste Gebot lautet: Du sollst nicht ehebrechen! Richtig  ( )      Falsch  (X)

3. In welchem Buch bzw. welchen Büchern der Bibel finden Sie:
    > Den ersten Schöpfungsbericht? 1. Mose 1 – 2, 4a!  Die Jesusgeschichten? In den Evangelien von 
       Matthäus, Markus, Lukas und Johannes!  Die Vätergeschichten des Volkes Israel? 1. Mose 12-50!
    > Die Missionsreisen des Apostels Paulus? Ab Apostelgeschichte 13!  Die 10 Gebote?  2. Mose 20!   
       Das Hohelied der Liebe? 1. Korinther 13!

1. Ergänze die Lücken in den Bibelversen: 
    > Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln!   >Alles nun, was ihr wollt, dass euch die 
       Leute tun sollen, das tut ihnen auch!   >Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von 
       einem jeden Wort, das aus dem Munde Gottes geht.

2. Wer ist diese Person? AW: Mose!

3. Welche biblische Person ist mit dem jeweils genannten Ereignis verbunden?
    > Bau der Arche? Noah!  /  Befreiung des Volkes Israel aus Ägypten? Mose!
    > Deutung der Träume des Pharaos?  Josef!  /  Löwengrube? Daniel! 
    > Drei Missionsreisen? Paulus!  /  Kreuz und Auferstehung? Jesus!

„…. In den modernen westlichen Gesellschaften ist zwar nicht alles biblisch, aber ohne die biblische Grundlage ist 
alles nichts! Auf die Frage nach dem für ihn wichtigsten Buch der Weltliteratur antwortete Bertolt Brecht: „Sie werden 
lachen, die Bibel!“ … In der Bibel finden sich die Wurzeln der Menschenrechte. In der Bibel ist die Verpflichtung allen 
Eigentums verankert. In der Bibel stehen das Asylrecht und das Verbot, selbst fremde Menschen zu unterdrücken. Die 
bürgerlichen Freiheitsrechte sind ohne das biblische Fundament nicht denkbar, der kommunistische Gleichheitsgrund-
satz nicht und auch nicht das hohe Ideal der Gewaltenteilung. Selbst für das Widerstandsrecht und die Beschneidung 
der Fürstenwillkür konnte und kann man sich auf die Bibel berufen. …..“ 
(Herbert A. Gornik, Deutschlandfunk 20.12.2003)

Friedemann Kretzer, Moormerland
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Veranstaltungen August 2023 in Großefehn

Di., 11:00 Uhr
Gästebegrüßung im RTC Timmel
Großefehn-Urlaubern wird das Ankommen in unserem 
5-Mühlen-Land durch einen informationsreichen Vormit-
tag, im Seminarraum des Reitsport-Touristik-Centrums, 
erleichtert. Bis zum 31.08.2023 jeden Dienstag um 11 Uhr 
lädt der Gastgeberverein Neuankömmlinge zu einer Gäs-
tebegrüßung ein. Bei einer leckeren Tasse "Ostfriesentee" 
mit Gebäck erfährt man Wissenswertes über Land und 
Leute, über Sehenswürdigkeiten und Erlebnisangebote.
Ort: Tourist-Information Großefehn, Am Reitsportcentrum 
1, 26629 Großefehn Timmel

Mi., Sa., So., 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Rundfahrten mit der MS „Gretje“
Vom Hafen aus geht die 2-stündige-Fahrt mit dem Fahr-
gastschiff MS „Gretje“, welches einst eine alte Torftjalk 
war, über das Timmeler Meer und das Fehntjer Tief wie-
der zurück nach Timmel.
Termine: Bis Ende September jeden Sa. und Feiertag, so-
wie vom 1. Juni bis 31. August jeden Mi. und So. von 14 
Uhr - 16 Uhr
Ort: Hafen Timmel, Zur Mühle 13, 26629 Großefehn Tim-
mel

Jeder 1. und 3. Mi., 16:00 Uhr
Führungen im Fehnmuseum Eiland
Jeden ersten und dritten Mi. in den Sommermonaten Juni, 
Juli und August findet jeweils ab 16:00 Uhr eine Führung 
zur Fehnkultur im Fehnmuseum Eiland statt. Kosten: 5€ 
pro Person
Ort: Fehnmuseum Eiland, Leerer Landstraße 59, 26629 
Westgroßefehn

An verschiedenen Terminen, 19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Live Musik im Pick Up Beachclub
An den folgenden Terminen kann man von 19 - 22 Uhr 
Live Musik von verschiedenen Musikern im Pick Up Be-
achclub genießen. Der Eintritt ist frei. Änderungen auf-
grund der aktuellen Wetterlage unter Vorbehalt: 03., 04., 
05., 10., 12., 17., 19. + 26. August
Ort: Pick Up Beachclub, Zum Timmeler Meer 2, 26629 
Großefehn Timmel

So., 09:00 Uhr - 10:30 Uhr
Yoga am Timmeler Meer
Jeden So. von 9 bis 10:30 Uhr gibt es am Strand des Tim-
meler Meer, wenn es nicht regnet, eine Yoga Stunde. Für 
alle die keine Mitgliedschaft vom Yoga im Zentrum besit-
zen kostet die Stunde 15€. Anmeldungen bis Sa. und wei-
tere Informationen  beim Yoga im Zentrum Moormerland/
Elke Schweer unter: 0160 7546925 oder momoyoga.com/
yoga-im-zentrum-moormerland/
Ort: Timmeler Meer, Zum Timmeler Meer 2, 26629 Gro-
ßefehn Timmel

Fr. 11.08.2023, 17:00 Uhr
Hannes Flesner Tour mit der MS „Gretje“
Um 17 Uhr startet die 2-stündige Tour ab dem Timmeler 
Hafen mit besonderen Gästen und einem tollen Live-Pro-
gramm. Karten sind zum Preis von 19,50 € bei der Tou-
rist-Information in Timmel erhältlich.
Ort: Hafen Timmel, Zur Mühle 13, 26629 Großefehn Tim-
mel

Sa. 12.08.2023, 14:00 Uhr
Backtag in Timmel
Hier gibt es leckeres, traditionell gebackenes Brot. Ab 14 
Uhr wird verkauft - solange der Vorrat reicht.
Ort: Dorfplatz Timmel, Schulpfad 2, 26629 Großefehn 
Timmel

So. 13.08.2023, 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Spetzer Tuun (Offener Garten)
Ort: Spetzer Tuun, Süderwieke Nord 57, 26629 Große-
fehn Spetzerfehn

So. 13.08.2023, 11:00 Uhr - 14:00 Uhr
Jazz-Frühschoppen am Alten Bahnhof Strackholt
Die Garden-City-Company aus Aurich spielt ihre breite 
Palette ausgewählter Musiktitel durch Stilarten wie Dixie-
land, New-Orleans-Jazz und Blues. Der Eintritt ist frei.
Ort: Alter Bahnhof Strackholt, Alter Postweg 9, 26629 
Großefehn Strackholt

Fr. 18.08.2023 – So. 20.08.2023 
Timmeler Sommerturnier
Das alljährliche Sommerturnier des Fahr- und Reitverein 
Timmel steht vor der Tür. Der Eintritt ist frei.
Ort: Reitsport-Touristik-Centrum, Am Reitsportcentrum 1 
26629 Großefehn Timmel 

So. 20.08.2023, 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Aktionstag - Tag der offenen Schmiede
Ort: Schmiede Striek, Kanalstraße Nord 66, 26629 Ost-
großefehn

Sa. 26.08.2023, 10:00 Uhr
Dorffest Holtrop mit Marktgeschehen
Ort: Dorfplatz Holtrop, Kapellenweg 8, 26629 Großefehn 
Holtrop

Sa. 26.08.2023, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Ostfriesische Fohlen-Auktion - Präsentation der Fohlen
Am 26. August findet auf dem Gelände des Reitsport-Tou-
ristik-Centrums eine Präsentation der Fohlen für die Ost-
friesische Online-Fohlen-Aktion.
Ort: Reitsport-Touristik-Centrum, Am Reitsportcentrum 1 
26629 Großefehn Timmel
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Unsere Gartentipps

für den August
Aktuelles aus dem Gartencenter

und Gartengestaltung mit Pfi ff 

Möchten Sie umfangreicher mit Gartentipps versorgt werden? 
Dann schicken Sie uns einfach eine e-mail: info@neermoorer-gartenwelt.de. Sie erhalten dann regelmäßig unseren Newsletter.  

 

 

  
 

  

Möchten Sie umfangreicher mit Gartentipps versorgt werden? Dann schicken Sie uns einfach eine e-mail: info@neermoorer-gartenwelt.de.  Sie 
erhalten dann regelmäßig unseren Newsletter.   
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Die 1. Herrenmannschaft des SV Stern Schwerinsdorf 
ist Meister der Ostfrieslandklasse B, Staffel 2 geworden. 
Das Team von Cheftrainer Gerrit Duin konnte sich den 
Titel einen Spieltag vor Schluss vorzeitig am 31.05. durch 
einen 3:0 Heimerfolg gegen die 2. Mannschaft des TuS 
Strudden sichern. Der damit verbundene Aufstieg wurde 
in der Folge ausgiebig gefeiert. Das letzte Auswärtsspiel 
in Werdum wurde per Bus angefahren, gekrönt durch den 
3:2 Auswärtserfolg gab es dann kein Halten mehr. Zurück 
in Schwerinsdorf wurde mit der Damen- und 2. Herren-

mannschaft eine ausgiebige Planwagentour mit anschlie-
ßender Feier im Vereinsheim veranstaltet. Besonderes 
Highlight war der Zwischenstopp beim ehemaligen, lang-
jährigen Vorsitzenden Karl-Heinz Lotz und seiner Frau El-
friede, bei der der hauseigene Balkon zur Meisterschalen-
präsentation umfunktioniert wurde. Ab der kommenden 
Saison erwartet die Mannschaft attraktive Duelle u. a. 
gegen die örtlichen Vereine aus Hollen, Neufirrel, Filsum 
oder Nortmoor.

Die 1. Herren des SV Stern Schwerinsdorf 
ist Meister in der Saison 2022/ 2023 

Zum neunten Moormerländer Ü-60 Fußballturnier hatten 
der Sportverein SV Concordia Neermoor und das Se-
niorenbüro der Gemeinde Moormerland auf dem Ver-
einsgelände in Neermoor eingeladen. Schirmherr der 
Veranstaltung war der Bürgermeister der Gemeinde 
Moormerland, Herr Hendrik Schulz. 

Herr Schulz bedankte sich bei den Mannschaften für ihr 
kommen. Er freue sich, dass seit neun Jahren dieses Turnier ausgetragen werden kann und nach der Corona-Pande-
mie bedingter Pause wieder stattfindet. Bei diesem Turnier steht nicht der sportliche Aspekt im Vordergrund, sondern 
das gesellige Beisammensein und das Wiedersehen mit den ehemaligen Sportkameraden. Einen besonderen Dank 
sprach Herr Schulz den Gründern und Organisatoren dieses Turniers, Herrn Wolbert (Wolli) Kirchhoff vom Sportverein 
Neermoor Herrn Franz Krieger aus Wiesmoor und Herrn Fritz-Folkert Dirks vom Seniorenbüro der Gemeinde Moor-
merland aus. Die Gemeinde werde weiterhin dieses Turnier unterstützen. 

Nach spannenden Spielen setzte sich die Mannschaft des SV Concordia Ihrhove durch. Die weiteren Plätze gingen an 
Movies Großefehn, SG Moormerland und Eintracht Plaggenburg. Nach dem Turnier trafen sich alle Mannschaften in 
Zelt zum gemütlichen Beisammensein. Im kommenden Jahr soll das zehnte Ü 60 Turnier stattfinden.

9. Ü-60 Fußballturnier in Moormerland
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Wir wünschen der 1.Herren des SV Jheringsfehn- Stikelkamp- Timmel eine weitere erfolgreiche     
Saison in der Bezirksliga. 

Für zahlreiche Interessenten suchen wir weiterhin Immobilien im gesamten Landkreis Leer.                  
Die Bewertung Ihrer Immobilie ist für Sie kostenfrei. 

Weiterhin stehen wir auch für die Vermietung und Verwaltung Ihrer Immobilie zur Verfügung.           
Testen Sie uns, Sie werden angenehm überrascht sein. 

Tel. 04946- 89 89 422                                                                                                                          
info@ehrlichundfair-immobilien.de 

Aktuelle Angebote finden Sie auf unserer Internetseite:                                                                                                                                                                                                      

www.ehrlichundfair-immobilien.de 

 

Titze Gartenservice                     
Baumschnitt und Fällarbei-
ten, Rodungsarbeiten, 
Schredderarbeiten, Hecken-
schnitt, Abfuhr aller Art, Bag-
gerarbeiten (Minibagger), Ent-
rümpelungen und Entsor-
gungsarbeiten 

 0173-4030979  

MML/NKF/Hesel          

SV Jheringsfehn/Stikelkamp/Timmel
Rückblick Saison 2022-2023

Als Aufsteiger in die Bezirksliga 1 und da-
mit die ranghöchste Fußballherrenmann-
schaft in der Gemeinde Moormerland, 
stand dem Team eine schwere Saison 
bevor.

Der erste Sieg in der Bezirksliga konnte 
am 18. September 2022 gegen das re-
nommierte Team des SF Larrelt gefeiert 
werden. Mit zunehmender Spielzeit fand 
sich das junge Team immer besser in der 
Bezirksliga zurecht. So konnte der letzt-
jährige Meister TV Bunde mit 3:1 besiegt 
werden. Auch gegen die ostfriesischen 
Traditionsmannschaften des FC Norden 
und Germania Leer konnten Siege einge-
fahren werden.

Bis zum letzten Spieltag war der Klassenerhalt aus eige-
ner Kraft möglich. Doch die letzten Wochen der Saison, 
wobei innerhalb von 4 Wochen 9 Pflichtspiele absolviert 
werden mussten, ließen die Kräfte der jungen Mannschaft 
nach. Somit musste man in die Relegation um den Klas-

senerhalt gegen den TuS Holtriem. Nach einem 1:1 im 
Hinspiel in Jheringsfehn konnte man mit einem 2:1 Sieg in 
Holtriem den Klassenerhalt sichern.

Ein Bericht von Wilfried Meyer

mit neuen Trikots gesponsert von Ehrlich und Fair
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Oliver Saßen wird ab der kommenden Saison als 
Torwarttrainer für die 1. Frauen zuständig sein 
„Wir sind froh, dass wir mit Oliver einen wissbegierigen und 
zuverlässigen Trainer für unsere vier Torhüterinnen gefun-
den haben. Es ist unfassbar wichtig, dass wir unseren Torhü-
terinnen gesondertes Training anbieten können.“, freut sich 
Cheftrainer Koppelkamm über die Verpflichtung von Oliver 
Saßen. 

Oliver Saßen kommt aus Uplengen und stand jahrelang beim 
VFB Uplengen und FTC Hollen im Tor. Inzwischen ist er seit 

Jahren als Schieds-
richter tätig. Nun 
möchte er seine Ex-
pertise im Torwart-
bereich weitergeben. 

„Die Aufgabe als 
Torwarttrainer hat 
mich nach der An-
frage direkt gereizt 
und ich hatte Bock 
neben der Schieds-
richter Tätigkeit et-
was anderes zu ma-
chen. Ich freue mich 
darauf die Torhüterinnen in ihrer Entwicklung zu unterstützen 
und begleiten zu dürfen.“, spricht Saßen über seine Beweg-
gründe bei TiMoNo einzusteigen. 

Oliver Saßen komplettiert damit das Trainerteam der 1. Frau-
en für die Saison 2023/24, welches in naher Zukunft noch-
mal vorgestellt wird. 

Für die kommende Saison 2023/24 kann der SV TiMoNo wie 
geplant einen weiteren Neuzugang präsentieren. Andra Ben-
kens wechselt vom Regionalligisten SV Meppen U20 zum 
Oberligisten SV TiMoNo. 

„Wir waren noch auf 
der Suche nach einer 
in der Offensive fle-
xibel einsetzbaren 
Spielerin. Andra hat 
ein starkes Dribb-
ling und ist technisch 
sehr versiert. Andra 
war eine unserer 
Wunschspielerinnen 
und komplettiert da-
mit unseren Kader 
für die kommende 
Spielzeit.“, freut sich 
Trainer Koppelkamm, 
dass es mit der Ver-

pflichtung von Andra Benkens noch geklappt hat. 

Über 6 Jahre von 2016 bis 2022 spielte Andra für den SV 
Meppen unter anderem in der B-Juniorinnen Bundesliga als 
auch zwei Jahre für die U20 des SV Meppen in der Regio-

nalliga Nord. Im letzten Jahr machte sie ein Auslandsjahr. In 
der Saison 2021/22 absolvierte Benkens 22 der 26 Spiele in 
der Regionalliga Nord und war eine feste Größe des Teams, 
welches am Ende der Saison den 4. Platz belegte. Darüber 
hinaus spielte Sie in der U16 und U18 Niedersachsen Aus-
wahl und wurde sogar zu zwei Lehrgängen der U16 National-
mannschaft (DFB) eingeladen. 

Die 20-jährige aus Elisabethfehn begründet ihren Wechsel 
zum SV TiMoNo wie folgt: 

„Ich habe mich für den SV TiMoNo entschieden, da der Ver-
ein perfekte Bedingungen und Professionalität, sowie ein 
familiären Umgang bietet und ich eine neue sportliche Her-
ausforderung gesucht habe. Die Mannschaft hat mich über-
zeugt, da sie mit ganzer Leidenschaft und Ehrgeiz dabei ist 
und mich direkt gut aufgenommen hat. Ich möchte alles ge-
ben, um mit dem Team erfolgreich zu sein.“ 

Damit sind die Kaderplanungen abgeschlossen. Mit einem 
24-köpfigen Kader geht es in die Saison 2023/24. 

„Wir müssen jetzt akribisch arbeiten, dann bin ich mir sicher, 
dass wir mit diesem Kader eine erfolgreiche Saison in einer 
starken Oberliga spielen können.“, zeigt sich Coach Koppel-
kamm ehrgeizig. 

Weiterer Transfercoup für TiMoNo

Oliver Saßen und Jan-Henrik Koppel-
kamm

Andra Benkens und Jan-Henrik Koppel-
kamm
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Bettina Göschl/Klaus-Peter Wolf, Die Nordseedetektive, 
Jumbo, als Buch oder Hörbuch, je 12,00 €
Ein Buch so richtig nach dem Geschmack von kleinen Spür-
nasen, die die Welt um sich herum entdecken wollen. Und das 
nehmen die cleveren Geschwister Emma und Lukas am besten 
selbst in die Hand und gehen auf die Suche. Macht ja sonst 
keiner! Sie wollen das ‚geheime‘ Wissen über Ebbe und Flut, 
über Meeresleuchten, Heuler und natürlich über Strandpiraten 
entschlüsseln. Denn da gibt es ja schon eine Menge Fakten und 
Fragen mit Nordseeflair, zur Natur und zur Geschichte unserer 
Region, denen man nachgehen muss. Ein Kindersachbuch für 
Menschen ab 8. 
Mit den Nordseedetektiven haben Bettina Göschl und Klaus-Pe-
ter Wolf, bekannt von den berühmten Ostfriesenkrimis, längst 
eine tolle Reihe für Kinder entwickelt. Die Bücher kommen im-
mer mit viel Humor und vor allem mit viel Nordseeflair daher.

Carl-Heinz Dirks, Geschichte Ostfrieslands. Von der Frei-
heit der Friesen bis zu Deutschlands witzigstem Otto, El-
lert & Richter, 25,00 €
Carl-Heinz Dirks wohnt in Emden, hier wurde er auch geboren. 
Schon früh entwickelte er eine große Liebe zur plattdeutschen 
Sprache und gab 25 Jahre lang die plattdeutsche Zeitschrift 
„Diesel“ mit Texten aus dem Norden heraus. Gern macht er sich 
auch immer mal wieder daran, schöne Liedtexte für regionale 
Musiker ins Plattdeutsche zu übertragen. Aber die Liebe zur 
Sprache ist nicht alles. Auch Geschichtliches hat es ihm ange-
tan. So hat er für dieses Buch die ostfriesische Historie aufge-
schrieben, vollgestopft mit kleinen Geschichten und Anekdoten 
zum Land hinter den Deichen. Dabei spielt die sprichwörtliche 
Sturheit und Erdverbundenheit der Menschen eine genauso 
große Rolle wie der Kampf gegen die Naturgewalten und dem 
damit verbunden überlebenswichtigen und gemeinsamen Bau 
von Deichen. Diese Aufgabe hatte, so entwickelt es Dirks in 
seinem schön bebilderten Buch sachkundig und mit einer gro-
ßen Liebe zum Detail, viel mit der „Friesischen Freiheit“ zu tun. 
Denn Unfreiheit und Adel waren nicht das Ding der Menschen 
an der Nordsee. 

Sebastian Fitzek, Elternabend, Droe-
mer, 16,99 €
Eigentlich ist der Autor ja bekannt für seine 
Thriller, in denen es brutal und ‚psychisch‘ 
zugeht. Viel Krankhaftes wird dabei be-
schrieben. Diesmal allerdings, so der Un-
tertitel seines neuen Buches, ist es „Kein 
Thriller, auch wenn der Titel nach Horror 
klingt“. Es geht um einen Kleinkriminellen, 
den es am falschen Ort (und im falschen Auto) erwischt. Er er-
greift die Flucht und landet nach einigen Umwegen im Eltern-
abend für eine 5. Klasse. Da jedoch geht es nicht um Pausen-
brote oder die nächste Klassenfahrt. Fitzek entwickelt vielmehr 
eine komödienhafte, humorvolle und etwas wirre Verwechs-
lungsgeschichte, bei der den Lesern das Lachen oft förmlich 
im Halse stecken bleibt. Eine Komödie mit klassischen Eltern-
abend-Storys und voller Gruppendynamik. 

Reno Lottmann, Nächster Halt Watten-
meer, Oekom, 26,00 €
Wie beeinflussen die Natur und unsere 
Umgebung die Entwicklung von uns Men-
schen? Und wie bestimmen sie unser Zu-
sammenleben und unsere Art zu leben? 
Um sich diesen Frage zu nähern folgt der 
Umweltpädagoge Lottmann in diesem 
schönen Buch einem kleinen Vogel. Es handelt sich um den 
Knuttstrandläufer, kurz Knutt genannt, der in jedem Jahr sei-
nes Lebens zwischen der Arktis und Afrika pendelt und dabei 
zweimal zum Ausruhen und Fressen Station im Watt vor unse-
rer Haustür macht. Und da der kleine Vogel bei seinen langen 
Reisen quasi Welten verbindet, ist er ein gutes Beispiel dafür, 
die Beziehungen zwischen Natur und Mensch einmal genauer 
unter die Lupe zu nehmen. So erklärt uns der Autor in diesem 
Buch mit zahlreichen Bildern die Welt, schreibt Gedanken auf 
die, immer angeregt vom Knutt, eine schöne und kreative An-
näherung von uns Menschen an das Thema Natur ermöglicht. 

Bücher für Dich

Montag – Freitag 9 – 12 und 14 – 18 Uhr • Samstag 10 – 13 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Westerwieke 24 • 26802 Jheringsfehn • 04954 942294 • info@erlenborn.de

Noch sind wir in Urlaub, aber ...
... ab dem 17. August 
sind wir wie gewohnt 
für Sie da!
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Jetzt gehts um die Wurst, ja, so heißt das neue Spiel, das „Na so was“ in den 
nächsten drei Monaten mit Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, spielen möchte. 

Was müssen Sie tun? 
In den kommenden Monaten ganz aufmerksam das Magazin durchlesen und nach versteck-
ten „Würsten“ Ausschau halten. Alle „Würste“, die Sie in dem gesamten Magazin gefunden haben, 
zählen Sie zusammen und schicken das Gesamtergebnis unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Adresse und Ihrer Tele-
fonnummer an die „Na so was“-Redaktion per E-Mail an hans-juergen.aden@gmx.de oder per Post an Edzardstraße 
19, 26802 Moormerland. Es geht immer um die Wurstzahl der jeweiligen „Na so was“-Ausgabe. Einsendeschluss ist 
jeweils der 15. des Monats. 

Haben Sie richtig gezählt und etwas Glück, dann erhalten Sie einen Gutschein von der 5-Sterne-Fleischerei Eckhoff 
aus Jheringsfehn über ein Grillpaket im Wert von 20,00 €. Jeden Monat werden unter allen richtigen Einsendungen 
insgesamt 7 Grillpakete verlost. 

Das „Na so was“-Team wünscht ein gutes Auge und viel Glück!

Die ersten sieben Gewinner:
Gesine Janssen aus Veenhusen
Linda Heiermann-Gaulke aus Holtland
Berthold Raveling aus Timmel
Helga Nannen aus Uplengen
Hannelore Alberts aus Rorichmoor
Sabine Rabenberg aus Detern
Udo Fiedler  aus Warsingsfehn

Die Gewinner können Ihren Gutschein nach telefonischer Rücksprache unter 04954 6029 in der Edzardstraße 19, 
26802 Moormerland abholen.

Jetzt gehts um die Wurst!

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Sie möchten bei 
uns werben? 

Dann rufen Sie 
uns an:

04954 - 6029
oder

0152 - 56327006

Hier könnte Ihre
Werbung 
stehen!

Sie möchten bei 
uns werben?

Dann rufen Sie 
uns an:

04954 - 6029
oder

0152 - 56327006

Ich gehöre auch dazu!
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Erfüllen Sie sich einen Traum...

Johann Bohlen GmbH | Molkereistraße 1 | 26802 Moormerland | 04945-330 | info@bohlen-bau.de | www.bohlen-bau.de

... weil man nur einmal baut.

1 aus 77

Das Spiel für Jung und Alt

Beim Spiel 1 aus 77 können sie jederzeit mitmachen, und sie haben jeden Monat die Chance 
auf einen tollen Gewinn. 

Was Sie dafür tun müssen?
Schicken Sie uns Ihre Zahl von 1 bis 77 per Karte oder Brief an die „Na so was“- Redaktion, 
Edzardstraße 19, 26802 Moormerland oder per Mail an hans-juergen.aden@gmx.de. Die 
Einsendemöglichkeit ist dabei auf eine Zahl pro Person begrenzt. Die von Ihnen eingesen-
dete Glückszahl gilt bis einschließlich Dezember 2023. Sie haben damit jeden Monat eine 
Gewinnchance, ohne erneut eine Zahl schicken zu müssen. 

Aber wie wird nun der Sieger jeden Monat ausgewählt?
Die Siegerzahl wird jeden Monat per Zufallsgenerator ermittelt. Bei mehreren Gewinnern 
entscheidet das Los.

Und was gibt es im August zu gewinnen?
Der Preis des Monats August 2023 ist eine Werkzeugbox.

P.S.: Sie können jederzeit bei diesem kostenlosen Gewinnspiel mitmachen. Eine Teilnahme 
ist ab 18 Jahren möglich. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel erklären Sie sich auch 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns Ihr Name und ein Foto in der „Na so was“ 
– Ausgabe veröffentlich wird.

Die „Na so was“ – Redaktion wünscht viel Glück!

Die Glückszahl des Monats lautete 40.

40
Die Digital-Personenwaage 

wurde von Melanie Siemens 
aus Beningafehn gewonnen.
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Rätsellösung aus Juli

Rätsel
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M I T  W E I N B A R  U N D  F E U E R Z E L T

Handballturnier in 
Warsingsfehn

Die Handballabteilung des SV Warsingsfehn veranstaltete am 1. Juli 
als Teil der Sportwoche zum ersten Mal ein Handballturnier. Dies sollte 
ursprünglich auf dem Sportplatz ausgetragen werden. Doch der Wet-
tergott meinte es gerade an diesem Tage nicht besonders gut mit den 
Handballern. Kurzentschlossen wurde das vorbereitete Turnier in die 
Sporthalle verlegt. Leider hatten bis dahin zwei Mannschaften wegen 
der Wetterlage ihre Teilnahme abgesagt. So verblieben die HSG Frie-
deburg/Burhafe, die Sportfreunde Larrelt und die Heimmannschaft. 
Da insgesamt genügend Spieler anwesend waren, wurde noch eine 
„Mix“-Mannschaft zusammengestellt.

Der Turnierverlauf wurde so gestaltet, dass jede Mannschaft mit Vor-
runde und Finalrunde fünf Spiele von je 20 Minuten austrug. Dabei 
konnten die Zuschauer zahlreiche sehenswerte Spielzüge sehen. 
Auch die Torhüter der Mannschaften konnten sich das ein und andere 
Mal durch Paraden auszeichnen. Am Ende kam es zum Endspiel zwi-
schen der HSG Friedeburg/ Burhafe und dem SV Warsingsfehn, das 
die Gäste für sich entscheiden konnten. 

Nach dem Turnier zogen die Teilnehmer zum Sportplatz an der Sieb-
randstraße, um bei Würstchen und Kaltgetränken den Tag gemütlich 
ausklingen zu lassen. Trotz des schlechten Wetters war dies eine ge-
lungene Premiere. Die Handballer des SVW sind sich einig, ein sol-
ches Turnier im nächsten Jahr wieder auszutragen.
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SOMMERSCHLUSSVERKAUFSOMMERSCHLUSSVERKAUF

50%50%
REDUZIERT!REDUZIERT!

SOMMERMODESOMMERMODE

Nordender Straße 2, 26835 FirrelNordender Straße 2, 26835 Firrel

Tel.   04946 /  91900     www.kaiser-firrel .deTel.   04946 /  91900     www.kaiser-firrel .de

Öffnungszeiten: Mo-Fr:  918 Uhr, Sa(05.08.  916 UhrÖffnungszeiten: Mo-Fr:  918 Uhr, Sa(05.08.  916 Uhr

SOMMERMODE AB DEM 02.08.
ZUM HALBEN PREIS!

SOMMERMODE AB DEM 02.08.
ZUM HALBEN PREIS!

JEDER WEG LOHNT SICH!JEDER WEG LOHNT SICH!

Tel: 04954 - 95 96 0 
www.feldhuis.de • info@feldhuis.de

2 Zimmer / Küche / Bad, ca. 85 m² Wohnfläche, inkl. hochwertiger Einbauküche, 
Bodenbeläge, Malerarbeiten etc. Einfach einziehen und Wohlfühlen!    

Sie möchten lieber mieten?  Schauen Sie sich unsere Mietangebote an!

Kaufpreis: 269.000 € 
Keine zusätzliche  

Käuferprovision!

Eine Erdgeschosswohnung ist noch im Angebot!

Energetisch nachhaltiges Wohnen direkt im Zentrum von Warsingsfehn!


